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Freizeitbad Edingen-Neckarhausen ab 31.
Juli wieder geöffnet!
Noch bis zum kommenden Montag ist das Freizeitbad
Edingen-Neckarhausen für die jährlichen Instandhal-
tungs-, Wartungs- und Reinigungsarbeiten geschlossen
ehe sich am Dienstagmorgen, 31.07.2017 um 8.00 Uhr
wieder die Eingangstüren für unsere Badegäste öffnen. 
Neben den turnusmäßigen Wartungsarbeiten für die tech-
nischen Einrichtungen (u.a. Überprüfungen der Pumpen,
Filteranlagen und der Hubbodenhydraulik) mussten auch
in diesem Jahr wieder Instandhaltungsarbeiten, wie bei-
spielsweise das Austauschen defekter Fließen und das
Ausbessern der Verfugungen, vorgenommen werden. 
Aufwendig haben sich auch die Reinigungsarbeiten
gestaltet. Allein das intensive Säubern der kompletten

Fließen-Landschaft in den Innen- und Außenbecken nahm
mehrere Tage in Anspruch ehe die Becken dann wieder
mit rund einer Million Liter Wasser neu gefüllt wurden. 
Jetzt freuen wir uns, dass alles wieder „fit für den Som-
mer“ ist und erwarten unsere Badegäste zu den bekann-
ten Badezeiten im Freizeitbad.
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag: 08.00 bis 21.30 Uhr 
Samstag & Sonntag: 08.00 bis 18.00 Uhr
Zusatzangebote:
Dienstag, 18.30 bis 19.00 Uhr: Wassergymnastik für alle /
Mittwoch, 08.00 bis 11.00 Uhr: Frauenbadetag mit Was-
sergymnastikkursen (kein Einlass für männliche Badegä-
ste in dieser Zeit) / Donnerstag, 18.45 bis 19.15 Uhr: Was-
sergymnastik für alle / Aqua-Joggingkurse werden bei
entsprechender Anfrage (ggf. auch als VHS-Kurse) ange-
boten
Eintrittspreise:
Tageskarte Erwachsene: 5,50 Euro, Kinder & Jugendliche:
3,00 Euro / Kurzzeittarif (2 Std.) Erwachsene: 4,00 Euro,
Kinder & Jugendliche: 2,50 Euro / 12er Tageskarte
Erwachsene: 60,00 Euro, Kinder & Jugendliche: 30,00
Euro / 30er Tageskarte Erwachsene: 140,00 Euro, Kinder
& Jugendliche: 70,00 Euro
Freizeitbad-Telefon: 06203/808150
Homepage: www.edingen-neckarhausen.de

Schließung von Gemeindeeinrichtungen in
den Sommerferien 2018
Die Sommerferien in Baden-Württemberg beginnen am
heutigen Donnerstag, 26.07. und enden am Sonntag,
09.09.2018. Nach dem Ferienende beginnt i.d.R. am
Montag, 10.09.2018 wieder der Schulunterricht für das
Schuljahr 2018/2019. 
Die nachfolgenden Gemeindeeinrichtungen bleiben wäh-
rend den Sommerferien für den Sport- und Übungsbetrieb
wie folgt geschlossen:
⊗ Freizeitbad: 09.07. bis 30.07.2018
⊗ Eduard-Schläfer-Halle: 26.07. bis 10.09.2018 
⊗ Pestalozzi-Halle: 26.07. bis 10.09.2018 
⊗ Kleinhallenbad: 26.07. bis 10.09.2018 
⊗ Werner-Herold-Halle & Kegelbahnen: 

26.07. bis 10.09.2018 
⊗ Seniorenbegegnungsstätte Edingen: 

06.08. bis 31.08.2018
⊗ Seniorenbegegnungsstätte Neckarhausen: 

01.07. bis 31.07.2018 
⊗ Bibliothek Edingen: 20.08. bis 09.09.2018
⊗ Bibliothek Neckarhausen: 27.08. bis 14.09.2018
Die von den Schließungsmaßnahmen betroffenen Vereine
und Organisationen erhalten keine gesonderte Mitteilung.

Sperrung öffentlicher Verkehrsflächen 
Teilsperrung der Anna-Bender-Straße am 28. Juli
Anlässlich des Sommerfestes des Gesangvereins Sänge-
reinheit 1867 Edingen e.V. wird die Anna-Bender-Straße
zwischen der Wilhelm- und der Luisenstraße am Samstag,
28.07.2018 von 10.00 bis 23.00 Uhr für den Straßenver-
kehr gesperrt. 
Wir bitten um entsprechende Beachtung und danken für
Ihr Verständnis. 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Gemeinde schafft erstes Elektroauto an
Elektromobilität wird in Zukunft zentraler Bestandteil eines
smarten und ressourcenschonenden Lebensstils sein.
Eine echte Verkehrswende, die Teil einer umfassenden
Energiewende sein wird, ist ohne Elektromobilität nicht
denkbar. Mit gutem Beispiel voranzugehen war daher die

Intention der Gemeinde Edingen-Neckarhausen bei der
Entscheidung für ein Elektroauto.  Mit dem Renault Zoe
hat die Gemeinde ihr erstes rein elektrobetriebenes Auto
angeschafft und leistet damit einen aktiven Beitrag zum
Umweltschutz. Auch mit Blick auf die Inhalte des Klima-
schutzkonzeptes der Gemeinde begrüßte Bürgermeister
Michler die Anschaffung des Elektroautos. 
Das Elektroauto wird an der neu errichteten Ladesäule vor
dem Rathaus in Edingen geladen und hat laut Dietmar
Clysters vom örtlichen Autohaus Clysters eine Reichweite
von rund 300 Kilometern. Im Eco-Modus gefahren, kann
die Distanz noch größer sein. Eingesetzt wird das Auto
hauptsächlich im Bereich zwischen den angrenzenden
Großstädten – von der Distanz her also absolut problem-
los. An der neu errichteten Ladesäule vor dem Rathaus
wird das Auto geladen. 
Unterstützt wurde die Anschaffung des Elektroautos
durch die MVV Energie AG, seit vielen Jahren Energie-
partner der Gemeinde bei der Strom- und Gasversorgung.
Daniel Jung, beim Mannheimer Energieunternehmen
zuständig für Netzstrategie und Konzessionen: „MVV
möchte möglichst vielen Menschen die Entscheidung
erleichtern „Ja zur E-Mobilität“ zu sagen und somit die
Energiewende aktiv mitzugestalten. Daher arbeiten wir
intensiv am Ausbau der Elektromobilität in der Metropol-
region Rhein-Neckar und unterstützen die Gemeinde
Edingen-Neckarhausen dabei, noch elektromobiler zu
werden.“
Bürgermeister Michler dankte allen Beteiligten für die
Unterstützung. Das Thema Elektromobilität wird in der
Gemeinde zukünftig eine große Rolle spielen. Bei einer
ersten Probefahrt zeigte sich Bürgermeister Michler vor
allem von der geringen Lautstärke des Elektroautos
beeindruckt. Gleichzeitig ist das Auto bedingt durch sein
geringes Gewicht zügig unterwegs.

Bild: BMA
Im Bild (v.l.n.r.) Amtsgehilfe Friedrich Lindemann, Dietmar
Clysters (Autohaus Clysters), Hauptamtsleiterin Elke
Hugo, Daniel Jung (MVV) und Bürgermeister Simon Mich-
ler

Bericht aus dem Gemeinderat
Am Mittwoch, 18.07.2018 tagte der Gemeinderat unter
Vorsitz von Bürgermeister Simon Michler öffentlich und
fasste folgende Beschlüsse:
Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger
Bürgermeister Michler beantwortete die Fragen zu einem
Bauantrag in der Jahnstraße und der Kita „Neckar-Krot-
ten“.
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Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentlichen
Sitzungen
Die in der nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderates
am 20.06.2018 gefassten Beschlüsse wurden nach § 35
Abs. 1 GemO öffentlich bekannt gegeben.
Der Gemeinderat stimmte der Einstellung eines Diplom-
Sozialarbeiters für die Stelle des Schulsozialarbeiters zum
01.09.2018 zu.
Der Bürgermeister wurde ermächtigt, mit den Eigentü-
mern eines Einfamilienhauses in Kaufverhandlungen ein-
zutreten und einen Kaufvertrag abzuschließen. 
Bericht zur Kriminalitätsstatistik in Edingen-Neckar-
hausen
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen liegt im Zuständig-
keitsbereich des Polizeireviers Ladenburg. Der Leiter des
Reviers, Polizeirat Peter Oechsler war in der Sitzung
anwesend, erläuterte Zahlen zur Kriminalität in Edingen-
Neckarhausen und berichtete aus der Arbeit seiner
Dienststelle.
Herr Oechsler ging u.a. auf die Aufklärungsquote von Fäl-
len, die Häufigkeitsziffer einzelner Straftaten und die Zu-
und Abnahme ausgewählter Fälle ein. Es wurde u.a. klar-
gestellt, dass beispielsweise die Steigerungsquote was
den Missbrauch von Betäubungsmitteln angeht, auf die
gestiegene Präsenz und Kontrolle durch die Polizei zurük-
kzuführen sei.
Es wurden außerdem Maßnahmen zur Prävention aufge-
zeigt, wozu die verstärkte Präsenz der Polizei in der
Öffentlichkeit zählt, die Einrichtung einer Ermittlungsgrup-
pe zur Bekämpfung von Diebstähle an/aus Kfz und der
Austausch mit der Gemeindeverwaltung. In diesem
Zusammenhang wurde auf die Kriminalpolizeiliche Bera-
tungsstelle des Polizeipräsidiums Mannheim hingewie-
sen, die kostenfreie Beratungen z.B. zur Sicherung gegen
Wohnungseinbruch anbietet. Für die Umsetzung der emp-
fohlenen Maßnahmen können Fördermittel des Landes
beantragt werden.
Appelliert wurde auch an eine wachsame Nachbarschaft,
die insbesondere bei Wohnungseinbrüchen abschrecken
kann. Um die Gefährdung von Kindern auf dem Weg zu
Kita und Schule zu minimieren, will die Polizei die Hol- und
Bringzeiten stärker beachten. Es werde hier bereits mit
Sanktionierungen und Sensibilisierung gearbeitet. 
Bebauungsplan „Hauptstraße II im Ortsteil Neckar-
hausen - Teiländerungsplan VIII"
- Billigung der Entwürfe des Bebauungsplans mit

zeichnerischen und textlichen Festsetzungen sowie
örtlichen Bauvorschriften und der Begründung - 

- Beschlussfassung über die öffentliche Auslegung
nach § 3 Abs. 2 BauGB und Beteiligung der Behörden
und Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2
BauGB im beschleunigten Verfahren nach § 13 a
BauGB -

Der Tagesordnungspunkt wurde von Bürgermeister Mich-
ler vor Eintritt in die Tagesordnung abgesetzt, da Hinweise
mitgeteilt wurden, die einer weiteren rechtlichen Beurtei-
lung bedürfen.
Bebauungsplan „Wingertsäcker-Teiländerungsplan VI
(Wiese)"
- Erweiterung des Geltungsbereichs für Ausgleich-

maßnahmen-
Auf die Beratung und Beschlussfassung in öffentlicher

Sitzung am 20.06.2018 wurde Bezug genommen. Im Rah-
men der frühzeitigen Beteiligung gingen Stellungnahmen
ein, die sich zu der Eingriffs-/Ausgleichsdarstellung
äußerten. Im Rahmen der Abwägung hat sich der Gemein-
derat dafür ausgesprochen, dass der Ausgleich für den
Eingriff in Natur und Landschaft, der durch die künftige
Bebauung der Wiese erfolgt, in räumlicher Nähe erbracht
werden soll. Es wird von der Möglichkeit Gebrauch
gemacht, die Maßnahmen zum Ausgleich teilweise auf
den Grundstücken selbst, auf denen die Eingriffe zu
erwarten sind, und an anderer Stelle im sonstigen Gel-
tungsbereich des Bebauungsplans festzusetzen. Hierzu
soll der Geltungsbereich des Bebauungsplans um eine
Fläche erweitert werden. Die Erweiterung des Geltungs-
bereichs umfasst die Grundstücke Flst.-Nr. 352 (Teil), 353
(Teil), 355, 1582 (Teil) und 1935 (Teil), auf denen die Aus-
gleichsmaßnahmen durchgeführt werden; bisher war
allein das Grundstück Flst.-Nr. 1740 in den Geltungsbe-
reich einbezogen. Der beschriebene Geltungsbereich
ergänzt und ersetzt somit den Geltungsbereich, wie er
vom Gemeinderat am 20.04.1994 beschlossen und im
Amtlichen Mitteilungsblatt am 20.05.1994 ortsüblich
bekanntgemacht wurde. Die Festsetzungen für den
Bereich, auf dem die Ausgleichsmaßnahmen durchge-
führt werden soll, werden von dem Fachbüro, das mit der
Erstellung der Eingriffs-/Ausgleichbilanz beauftragt ist,
erarbeitet und in den Festsetzungsteil des Bebauungs-
plans übernommen. 
Bericht über die Finanzlage im Haushaltsjahr 2018 -
Halbjahresbericht
Der Kämmerer berichtete über die Finanzlage und die
Haushaltswirtschaft.
Die Jahresrechnung 2017 schließt im Verwaltungshaus-
halt voraussichtlich mit einem positiven Ergebnis von ca.
2,5 Mio. Euro. Im Vermögenshaushalt belaufen sich die
Einnahmen auf 7,968 Mio. Euro, wovon allein 3,0 Mio.
Euro auf die im Plan mit 4,408 Mio. Euro ausgewiesene
Kreditaufnahme entfallen. Der Vermögenshaushalt
schließt mit einem Minus von 52.000 Euro. Nach Verbu-
chung der Zuführung zum Vermögenshaushalt (ca. 2,5
Mio. Euro) können der allgemeinen Rücklage knapp 2,5
Mio. Euro zugeführt werden. 
Die Einnahmen und Ausgaben wurden im Haushaltsplan
2018 auf je 45.625.760 Euro festgesetzt, davon 37.182.840
Euro im Verwaltungshaushalt und 8.442.920 Euro im Ver-
mögenshaushalt. Für das laufende Haushaltsjahr ist eine
geringe Kreditaufnahme von 243.520 Euro geplant.
Am 27.06.2018 wies die Einheitskasse (Verwaltungshaus-
halt, Vermögenshaushalt, Sachbuch für haushaltsfremde
Vorgänge) ein Guthaben von 6,11 Mio. Euro aus. Davon
waren als Festgeld 900.000 Euro angelegt. 
Im Verwaltungshaushalt gab es im ersten Halbjahr Ein-
nahmen in Höhe von 16.956.359 Euro. Diesen gegenüber
standen Ausgaben in Höhe von  16.607.510 Euro. 
Als Ergebnis der Mai-Steuerschätzung kann die Gemein-
de mit folgenden Einnahmeverbesserungen rechnen: Ein-
kommenssteueranteil 79.800 Euro, Schlüsselzuweisun-
gen 91.900 Euro, Kommunale Investitionspauschale
21.000 Euro.
Im Vermögenshaushalt gab es im ersten Halbjahr Einnah-
men von lediglich 294.860 Euro, diesen standen Ausga-
ben von rund 1.899.440 Mio. Euro gegenüber. 
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Haushaltsvollzug 2018
Teilweise Aufhebung der fünfprozentigen Haushalts-
sperre
Im Zuge der Haushaltsberatung und -verabschiedung hat
der Gemeinderat zum Zweck der Haushaltskonsolidie-
rung eine fünfprozentige Haushaltssperre über alle Aus-
gabehaushaltsstellen mit Ausnahme der Personalkosten
beschlossen.
Zur Jahresmitte sind bei einigen Haushaltsstellen, die in
Deckungsringen für gegenseitig deckungsfähig erklärt
sind, Überschreitungen entstanden, die aber im jeweiligen
Deckungsring aufgefangen werden können.
In drei Fällen (UA 543, 546, 640) ist die Summe der Plan-
ansätze im Deckungsring überschritten, in anderen Fällen
sind nicht deckungsfähige Einzelansätze überschritten.
Der Kämmerer wies darauf hin, dass die Zahlen aufgrund
der Sollstellungen in vielen Fällen nahezu den Jahreszah-
len entsprechen. 
Der Gemeinderat nahm die Liste der Überschreitungen
zur Kenntnis und hob die Ausgabesperren für die genann-
ten Finanzpositionen auf. 
Umstellung auf das Neue Kommunale Haushalts- und
Rechnungswesen (NKHR)
Beschlussfassung zur Haushaltsgliederung und zum
Produktplan
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 26.04.2017
den Grundsatzbeschluss zur Umstellung auf das „Neue
Kommunale Haushalts- und Rechnungswesens“ (NKHR)
gefasst. In der Entscheidungshoheit des Gemeinderates
liegt außerdem die Gliederung des Gesamthaushalts in
Teilhaushalte und die Aufstellung des Produktplans.
Im NKHR ist der Gesamthaushalt in Teilhaushalte zu glie-
dern. Die Teilhaushalte sind produktorientiert zu bilden.
Sie können nach den vorgegebenen Produktbereichen
oder nach der örtlichen Organisation gebildet werden.
Mehrere Produktbereiche können zu einem Teilhaushalt
zusammengefasst werden. Die Teilhaushalte sind in einen
Ergebnishaushalt und in einen Finanzhaushalt zu gliedern.
Im NKHR ist ein wesentlicher Ansatz die Einführung von
Produkten. Im neuen Haushaltsrecht rückt die Produkt-
sicht in den Vordergrund (Outputorientierung). Die Pro-
dukte sind auf der Grundlage des „Kommunalen Produkt-
plans Baden-Württemberg“ zu bilden und dienen als
Kontierungsobjekte für Planung und Bewirtschaftung. 
Um Produkte definieren zu können, hat sich die Kämme-
rei zunächst einen Überblick über die von der Verwaltung
erbrachten Leistungen verschafft. Die Leistungen wurden
dann mit Hilfe des „Kommunalen Produktplans Baden-
Württemberg“ in Produkte übertragen und ein Produkt-
plan erstellt. 
Dieser enthält alle Produkte in einer Gliederungstiefe, die
eine sinnvolle Planung, Budgetierung und Bewirtschaf-
tung ermöglicht und vor allem die Anforderungen des Pro-
duktrahmens und der Finanzstatistik berücksichtigt. 
Da das neue Planungswerk keine Ähnlichkeit mehr mit
dem vertrauten, kameralen Haushaltsplan haben wird und
auch wesentlich umfangreicher ausfallen wird als dieser,
ist die Verwaltung dem Prinzip gefolgt: „So viel wie nötig –
so wenig wie möglich“. Dadurch erhofft sich die Verwal-
tung, auch für den Gemeinderat, einen leichteren Umstieg
auf das neue Zahlenwerk. Eine tiefergehende Gliederung
ist später immer noch möglich, sollte sich diese als erfor-

derlich erweisen.
Darüber hinaus wurde in den gemeinsamen Gesprächen
auch die Gliederung des Haushalts in Teilhaushalte erar-
beitet. Aus Gründen der Übersichtlichkeit sollen die zen-
tralen Produktbereiche „Innere Verwaltung“ und „Allge-
meine Finanzwirtschaft“ jeweils in einem eigenen
Teilhaushalt abgebildet werden. 
Die weiteren „externen Produkte“ wurden, angelehnt an
die bestehende Organisationsstruktur der Verwaltung, in
vier weitere Teilhaushalte (THHe 2 bis 5) aufgeteilt. So
ergibt sich eine Gliederung mit insgesamt sechs Teilhaus-
halten, die es ermöglicht, Produktorientierung und fachli-
che Zuständigkeit bestmöglich zu kombinieren. 
Der Gemeinderat stimmte dem Produktplan und der Bil-
dung von sechs Teilhaushalten zu. 
Tätigkeitsbericht der Umweltbeauftragten
Der Gemeinderat hatte im vergangenen Jahr beschlos-
sen, eine Umweltbeauftragte für die Gemeinde Edingen-
Neckarhausen einzustellen. Diese ist seit 01.06.2017 in
der Verwaltung im Bau- und Umweltamt beschäftigt. 
Die Umweltbeauftragte gab in der Sitzung einen Bericht
über die bisherigen Tätigkeiten. Dazu gehörten die The-
men Zukunftswerkstatt zum Leitbild „Edingen-Neckar-
hausen 2030“, Ökokonto der Gemeinde, Förderanträgen,
artenschutzrechtliche Prüfungen, Umsetzung von Maß-
nahmen aus dem Klimaschutzkonzept, Einbindung in
Gemeindevorhaben und die Aufstellung von Bebauungs-
plänen und Beurteilung von Baugesuchen, Erstellung des
Baumkatasters der Gemeinde u.v.m. Die Umweltbeauf-
tragte soll weiterhin jährlich über ihre Tätigkeiten berich-
ten. 
Der Gemeinderat nahm Kenntnis vom Tätigkeitsbericht
der Umweltbeauftragten.
Bauanträge
• Neubau eines Mehrfamilienhauses auf einem Grund-

stück in der Jahnstraße 
Das gemeindeeigene Grundstück liegt im Geltungsbe-
reich des einfachen Bebauungsplans „Nordwestliche
Ortserweiterung“, der außer einer vorderen Bauflucht und
den Straßenflächen keine weiteren Festsetzungen enthält.
Damit beurteilt sich die Zulässigkeit eines Bauvorhabens
gemäß § 34 BauGB nach der Umgebungsbebauung.
Das aus den Nachkriegsjahren stammende Gebäude, das
bisher auf diesem Grundstück stand, wurde im vergange-
nen Jahr abgerissen. An dieser Stelle soll sozialer 
Wohnungsbau mit der Familienheim Rhein-Neckar eG
verwirklicht werden. Am 01.02.2018 fand eine Nachbar-
beteiligung statt, bei der die Vorentwürfe für eine Bebau-
ung vorgestellt wurden. Die Anwohner brachten Ihre Anre-
gungen vor. Der nun vorliegende Bauantrag
berücksichtigt – soweit als möglich – die damals geäußer-
ten Bedenken; vor dem Hintergrund, dass das Vorgänger-
gebäude ebenfalls drei Vollgeschosse und ein ausgebau-
tes Dachgeschoss aufwies, soll diese Kubatur erneut
verwirklicht werden, damit eine vertretbare Zahl an öffent-
lich geförderten Wohnung realisiert werden kann. Durch
moderne Grundrissgestaltung können in dem Neubauvor-
haben 18 barrierefreie Wohnungen – im ersten Entwurf
waren es 19 - verteilt auf EG, 1. und 2. OG sowie DG
gebaut werden. Die Wohnungen unterteilen sich in drei 2-
Zimmer-, 14 3-Zimmer- und eine 4-Zimmerwohnung. Die
Wohnungsmischung entspricht dem örtlichen Bedarf. In
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der Tiefgarage werden 11 Stellplätze nachgewiesen, im
Vorgartenbereich sind acht Stellplätze geplant. Auf dem
Grundstück sind Flächen für Fahrradstellplätze nachge-
wiesen. Geplant ist derzeit eine der beiden Fahrradstell-
flächen zu überdachen. 
Die Verwaltung hat die Nachbarn am Verfahren beteiligt;
die Beteiligungsfrist läuft vier Wochen. Um das Genehmi-
gungsverfahren nicht zu verzögern, hat sich die Verwal-
tung dafür entschieden, die planungsrechtliche Stellung-
nahme der Gemeinde in dieser Sitzung des Gemeinderats
einzuholen.
Bürgermeister Michler verwies auf die Bauvoranfrage
einer anderen Wohnungsbaugenossenschaft, die deutlich
mehr Wohnungen an dem Standort vorgesehen hätte.
Eine Einbindung des rückwärtigen Geländes zur Blumen-
straße hin sowie eine größere Tiefgarage mit mehr Stell-
plätzen wurden vom Planer aus Kostengründen nicht
berücksichtigt. Gleichwohl soll eine kleingärtnerische
Nutzung im hinteren Bereich ermöglicht werden.
Der Gemeinderat stimmte dem Bauantrag zu. Der
Gemeinderat ist der Auffassung, dass mit der vorgelegten
Planung eine angemessene Nachverdichtung des Innen-
bereichs erreicht wird, die in Anbetracht der hohen Nach-
frage nach preisgünstigem Wohnraum gerechtfertigt ist,
wobei sich das Vorhaben nach Art und Maß der baulichen
Nutzung und der Grundstücksfläche, die überbaut wer-
den soll, in die Umgebungsbebauung einfügt. 
• Nachtragsbauantrag zum Aufbau einer Dachterras-

se auf das Flachdach und Bau einer Metallaußent-
reppe auf einem Grundstück in der Straße Beim Bild-
stock

Das Grundstück liegt im unbeplanten Innenbereich; die
Zulässigkeit eines Vorhabens beurteilt sich somit gem. §
34 BauGB nach der Umgebungsbebauung.
Auf dem Flachdach soll zusätzlich eine 27 qm große
Dachterrasse erstellt werden. Die Dachterrasse wird mit-
tig auf der Dachfläche angeordnet, so dass die 1,50 m
hohen Sichtschutzelemente optisch nicht in den Vorder-
grund treten. Die Dachterrasse ist zugänglich über eine
Metallaußentreppe, die mittig im Grundstück nach oben
geführt wird. Die Dachterrasse würde, wenn das Haus ein
Satteldach hätte, vollkommen innerhalb des Dachraumes
verschwinden. Die Dachterrasse fügt sich somit in die
Umgebungsbebauung ein. Nachbarschützende Belange
sind offensichtlich nicht berührt.
Die schriftliche Zustimmungserklärung der Angrenzer lag
vor. 
Dem Nachtragsbauantrag wurde zugestimmt.
Bürgermeister Michler und Gemeinderat Schneider waren
zu diesem Tagesordnungspunkt befangen und hatten den
Sitzungstisch vor Aufruf des Tagesordnungspunktes ver-
lassen. Bürgermeister-Stellvertreter Schläfer übernahm
die Sitzungsleitung zu diesem Tagesordnungspunkt. 
• Errichtung einer Garage in Verbindung mit einem

Carport auf einem Grundstück in der Straße Am
Neckardamm

Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des einfachen
Bebauungsplans „Oberes Neurott“. Die Zulässigkeit eines
Vorhabens beurteilt sich somit nach dessen Festsetzun-
gen in Verbindung mit der Umgebungsbebauung gem. §
34 BauGB.
Dem Antragsteller wurde mit Baugenehmigung vom

08.08.2017 der Bau einer 6,50 m langen und 3,95 m brei-
ten Garage genehmigt. Ebenfalls Bestandteil der Bauge-
nehmigung war ein zum Erschließungsweg hin offener
Carport, der auf einer Länge von 6,50 m und 2,55 m Brei-
te an die Garage angebaut werden sollte. Der Technische
Ausschuss hatte am 26.04.2017 folgenden Beschluss
gefasst, der schließlich zur Baugenehmigung führte:
„Dem Bauantrag wird zugestimmt. In die Baugenehmi-
gung sollte aufgenommen werden, dass die Seitenwand
des Carports zum öffentlichen Weg nicht geschlossen
werden darf.“
Hintergrund der damaligen Entscheidung war, dass die
Verwaltung Sicherheitsbedenken hatte; die Ausfahrt aus
dem seitlich offenen Carport ermöglicht beim Verlassen
des Grundstücks, dass vom Neckardamm kommende
Fußgänger rechtzeitig gesehen werden. Die Aufnahme
dieser Regelung war deshalb auch Bestandteil, damit bei
Berufungsfällen in der Nachbarschaft nach demselben
Prinzip entschieden wird. Hierdurch wurde die dauerhafte
Einhaltung geordneter Verhältnisse mit den Erweiterungs-
wünschen der Grundstückseigentümer in Einklang
gebracht.
Mit Schreiben vom 11.06.2018 teilte das Baurechtsamt,
Rhein-Neckar-Kreis, der Verwaltung mit, dass aufgrund
der geänderten Bauausführung ein erneutes Baugeneh-
migungsverfahren erforderlich sei. Abweichend von der
erteilten Baugenehmigung wurde die Garage um einen
Anbau entlang der Grundstücksgrenze erweitert. Der
Anbau grenzt auf einer Länge von 2,82 m an den öffent-
lichen Weg. Garage und Anbau verfügen über ein Volumen
von rund 95 m³.
Durch die ungenehmigte Garagenerweiterung wurde der
Grundgedanke einer gut einsehbaren Befahrung des
öffentlichen Weges verhindert.
Sobald Eigentümer im Geltungsbereich dieses Bebau-
ungsplans ein Vorhaben einreichen, hätten sie einen Beru-
fungsfall. Mit der Zustimmung zu diesem Bauantrag, wür-
de die rückwärtige Bebauung mit Nebengebäuden
nahezu ohne Einschränkungen ermöglicht. Die Verwal-
tung ist daher der Auffassung, dass dem Bauantrag nicht
zugestimmt werden sollte. 
Der Gemeinderat folgte der Auffassung der Verwaltung
und stimmte dem Bauantrag nicht zu. 
• Bauantrag zur Aufstockung eines Wohnhauses und

Aufbau von zwei Dachgaupen auf einem Grundstück
in der Gerhart-Hauptmann-Straße

Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des einfachen
Bebauungsplans „Mittelgewann“, dessen Polizeiverord-
nung vom 23.03.1957 außer Kraft getreten ist. Somit gel-
ten nur noch die in der Planzeichnung festgesetzten Bau-
fluchten. Der Antragsteller beabsichtigt, in dem
vorhandenen, freistehenden 2-geschossigen Wohnhaus
mit flach geneigtem Satteldach das vorhandene Dach
abzubrechen und stattdessen ein 40° geneigtes Sattel-
dach mit zwei Gaupen aufzubauen. Die Gaupen gehen zur
Straße und zur Gartenseite und halten beide die 2/3-
Regelung ein. Im Dachgeschoss soll eine selbständige
Wohnung errichtet werden. Das Vorhaben fügt sich nach
Art und Maß der baulichen Nutzung sowie der Grund-
stückfläche, die überbaut werden soll, in die Umgebungs-
bebauung ein. Auf den Nachbargrundstücken sind 2-
geschossige Wohngebäude vorhanden. Der Nachweis,
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dass im DG kein Vollgeschoss entsteht, ist erbracht. Der
notwendige Stellplatz kann auf dem Grundstück nachge-
wiesen werden. 
Dem Bauantrag wurde zugestimmt. 
Straßenbauarbeiten in Edingen-Neckarhausen
- Feldwegunterhaltung Stangenweg, 7. BA -
Die Verwaltung hat den 7. Bauabschnitt für die Feldweg-
unterhaltung Stangenweg im letzten Teilstück bis zur
Gemarkungsgrenze nach Heidelberg und ein 275 m lan-
ges Teilstück Schwarzdecke des Ergelwegs beschränkt
ausgeschrieben. Es wurden fünf Tiefbaufirmen zur Ange-
botsabgabe aufgefordert.
Baubeginn soll der 03.09.2018 sein, die Arbeiten sollen
ca. 5 Wochen dauern. Im Haushaltsplan stehen unter
1.7810.510000 Mittel in Höhe von 80.000 Euro zur Verfü-
gung. 
Der Gemeinderat beschloss, den Auftrag an die Fa. Emil
Eckert zum Angebotspreis von 57.023,97 Euro zu erteilen,
was dem wirtschaftlichsten Angebot entsprach. 
Unterhaltung der Park- und Grünanlagen
- Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben auf-

grund von Sturmschäden -
Aufgrund des Unwetterereignisses in der Nacht vom
31.05.2018 auf den 01.06.2018 sind in den öffentlichen
Park- und Grünanlagen zahlreiche Sturmschäden ent-
standen, die zusätzliche Arbeiten erforderlich machten. 
Die Gehölzrückschnittarbeiten und Fällungen wurden vom
öffentlich bestellten Sachverständigenbüro Ulrich Walter
festgestellt, damit die Verkehrs- und Bruchsicherheit
wiederhergestellt ist. Sämtliche Maßnahmen wurden in
Abstimmung mit der Unteren Naturschutzbehörde, Rhein-
Neckar-Kreis, durchgeführt. Die Begleitung vor Ort – ins-
besondere zur Überwachung artenschutzrelevanter
Aspekte - erfolgte durch die Umweltbeauftragte.
Ein Großteil der Arbeiten wurde unmittelbar nach dem
Sturmereignis ausgeführt, weil die Arbeiten dringend
ausgeführt werden mussten, um die Verkehrssicherheit
zu gewährleisten. In diesem Haushaltsjahr entstehende
Mehrkosten für Fremdunternehmen, Mietgeräte und
Ersatzpflanzungen belaufen sich bereits auf rund
75.000 Euro. Schätzungsweise werden sich die über-
planmäßigen Ausgaben auf insgesamt ca. 150.000 Euro
belaufen, weshalb der Gemeinderat die überplanmäßi-
gen Ausgaben in Höhe von bis zu 150.000 Euro geneh-
migte.
Bürgermeister Michler informierte in diesem Zusammen-
hang über anstehende Sicherungsmaßnahmen. Zwischen
dem Ortseingang Neckarhausen und der Fähre werden an
mehreren Bäumen Lichtraumprofile geschnitten, um die
Verkehrssicherheit zu gewährleisten. Außerdem werden
die notwenigen Kroneneinkürzung und Kronenteileinkür-
zung an dem Naturdenkmal der zwei Platanen am Turn-
verein Edingen vorgenommen, um der Verkehrssicherheit
Rechnung zu tragen.
Unterbringung von Obdachlosen und Flüchtlingen
Änderung der Satzung über die Benutzung von
Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften
Die Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungspunkt
war in der Gemeinderatssitzung am 20.06.2018 vertagt
worden, um die Inhalte der Satzung ausführlich in einer
Arbeitsgruppe unter der Beteiligung aller Fraktionen vor zu
beraten. Neben einigen kleineren redaktionellen Ergänzun-

gen und Änderungen wurden verschiedene rechtliche
Punkte erörtert. Darüber hinaus wurden die Themen der
geschlechtsneutralen Formulierung, Gebührenkalkulation
und der Möglichkeit einer einzelfallbezogenen Regelung
diskutiert. Grundlage der Gebührenkalkulation sind die
aktuell vorliegenden Zahlen zu den Ausgaben für die jewei-
lige Unterkunft, denen eine Vollfinanzierung durch die
Gemeinde zugrunde liegt. Insbesondere für die Mannhei-
mer Straße würden sich durch Förderungen/Zuschüsse
und die später beabsichtigte Überführung der öffentlich-
rechtlichen Einweisungen in privatrechtliche Mietverhält-
nisse mögliche Änderungen ergeben, die dann dem
Gemeinderat zur Beschlussfassung vorgelegt werden. 
Der Gemeinderat nahm von den Ausführungen einschließ-
lich der vorgelegten Kalkulation Kenntnis und beschloss
die Änderungen der Satzung über die Benutzung von
Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften in der vorge-
legten Form. Sollten im Einzelfall die festgesetzten Benut-
zungsgebühren nicht im vollen Umfang gezahlt werden
können, steht es im Ermessen der Verwaltung entspre-
chende gesetzlich vorgesehene Billigkeitsmaßnahmen
wie Erlass oder Niederschlagung zu prüfen. 
Änderung der Jugendgemeinderatssatzung
Die Satzung über die Errichtung eines Jugendgemeinde-
rates in Edingen-Neckarhausen soll geändert werden. Die
Änderung betrifft das Alter der Wählbarkeit und das Wahl-
alter.
Bisher sind wählbar und wahlberechtigt alle Personen, die
am letzten Tag des Wahlzeitraumes das zwölfte aber noch
nicht das neunzehnte Lebensjahr vollendet und seit min-
destens drei Monaten ihre Hauptwohnung in Edingen-
Neckarhausen haben.
Der Jugendgemeinderat hat in seiner Sitzung vom
14.06.2018 beschlossen, eine Änderung der Jugendgem-
einderatssatzung dahingehend zu empfehlen, wonach die
Altersgrenze für die Wählbarkeit und das Wahlalter
erweitert wird, auf Personen die noch nicht das zweiund-
zwanzigste Lebensjahr vollendet haben. 
Der Gemeinderat beschloss die Änderungssatzung zur
Jugendgemeinderatssatzung der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen. 
Annahme von Spenden
• Annahme von Spenden an die Gemeinde Edingen-

Neckarhausen gem. § 78 Abs. 4 GemO
- Sachspende für Edinger Schlösschen -

Die CDU Edingen-Neckarhausen „Frauen 2000“, haben
der Gemeinde Edingen-Neckarhausen eine Sachspende
(Wert: 783,02 Euro) in Form einer Parkbank für das Edin-
ger Schlösschen zukommen lassen. 
Der Gemeinderat beschloss, die Zuwendung anzuneh-
men. 
• Spende für die Freiwillige Feuerwehr Edingen-

Neckarhausen
Für die Freiwillige Feuerwehr Edingen-Neckarhausen,
Abt. Neckarhausen, wurden 10 Laufshirts zur Teilnahme
an einem Sportevent erworben. Die Sachspende hat
einen Gegenwert von 551,70 Euro. 
Der Gemeinderat beschloss, die Sachzuwendung anzu-
nehmen
• Spende für die Freiwillige Feuerwehr Edingen-

Neckarhausen
Der Badische Gemeinde-Versicherungs-Verband, hat am
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28.06.2018 eine Spende i.H. von 10.000,00 Euro überwie-
sen. Mit der Spende soll die Anschaffung einer Reini-
gungsmaschine für Atemschutzgeräte unterstützt wer-
den.
Der Gemeinderat beschloss die Annahme der Zuwen-
dung. 
Bekanntgaben
keine
Anfragen aus dem Gemeinderat
Bürgermeister Michler beantwortete die Anfragen zu ver-
schiedenen Verkehrsthemen. 
Auf Nachfrage zur Vorgehensweise hinsichtlich der Ableh-
nung des Landratsamtes zur beantragten Nutzungsände-
rung für eine Kochschule in der Adalbert-Stifter-Straße
stellte die Verwaltung klar, dass der Antragsteller nach
Auskunft des Landratsamtes nicht wie zugesichert, das
Ruhen des Verfahrens beantragt hätte. Die Verwaltung
hatte vorsorglich das Einvernehmen für die Maßnahme
versagt, was gängiger Verwaltungspraxis entspricht. Dies
wurde von Seiten des Landratsamtes nicht beanstandet.
Das Landratsamt hatte den Antrag abgelehnt.

Bebauungsplan „Wingertsäcker - Teilände-
rungsplan VI (Wiese)“
- Erweiterung des Geltungsbereichs für Ausgleichs-
maßnahmen – 
Ortsübliche Bekanntmachung gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2
BauGB
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 18.07.2018
gemäß § 2 Abs.1 Satz 2 BauGB beschlossen, den Gel-
tungsbereich des am 20.04.1994 beschlossenen Bebau-
ungsplans „Wingertsäcker - Teiländerungsplan VI (Wie-
se)“, der am 20.05.1994 bekannt gemacht wurde,
nochmals zu ändern.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans wird erweitert
und ist durch die Entscheidung begründet, dass der Aus-
gleich für den Eingriff in Natur und Landschaft, der durch
die künftige Bebauung der Wiese erfolgt, in räumlicher
Nähe erbracht werden soll. 
Es wird nach § 9 Abs. 1 a BauGB von der Möglichkeit
Gebrauch gemacht, die Maßnahmen zum Ausgleich im
Sinne des § 1 a Abs. 3 BauGB teilweise auf den Grund-
stücken selbst, auf denen die Eingriffe zu erwarten sind,
und an anderer Stelle im sonstigen Geltungsbereich des
Bebauungsplans festzusetzen.
Somit ergibt sich der geänderte Geltungsbereich aus der
dieser Bekanntmachung beigefügten Karte.
Er beinhaltet die Grundstücke Flst.-Nr. 352 (Teil), 353 (Teil),
355, 1582 (Teil), 1740, und 1935 (Teil).
Das Plangebiet wird begrenzt
☛ im Norden durch die Kreisstraße K 4138, die Einmün-

dung der Straße Wingertsäcker und den Kelterweg,
☛ im Osten durch das Weggrundstück Flst.-Nr. 1739,
☛ im Süden durch die Straße Wingertsäcker bis an den

westlichen Gehweg der Straße Kappesgärten und 
☛ im Westen durch den westlichen Gehweg der Straße

Kappesgärten bis an den Aserdamm. Entlang der
Grundstücksgrenze zwischen Flst.-Nrn. 354 und 355
im Abstand von ca. 30 m parallel zur Straße Kappes-
gärten nach Norden bis zum Anfangspunkt an der K
4138. 

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs.1 Satz 2
BauGB ortsüblich bekannt gemacht.
Edingen-Neckarhausen, 26.07.2018
Michler
Bürgermeister

Gemeinde Edingen-Neckarhausen 
Rhein-Neckar-Kreis
Satzung zur Änderung der Satzung über die
Benutzung von Obdachlosen- und Flücht-
lingsunterkünften in Edingen-Neckarhausen
vom 18. Juli 2018
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) sowie §§ 2 und 13 des Kommunalabga-
bengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der
Gemeinderat der Gemeinde Edingen-Neckarhausen am
18.07.2018 folgende Satzung beschlossen:
Artikel 1
Die Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- und
Flüchtlingsunterkünften in Edingen-Neckarhausen vom
15.11.2016 wird wie folgt geändert:  
1. § 1 Absatz 2 wird wie folgt ergänzt:
„Diese werden teilweise in der Form von Gemeinschafts-
unterkünften zur Verfügung gestellt.“ 
2. § 3 wird wie folgt neu gefasst:
„§ 3 Beginn und Ende der Nutzung
(1) Das Benutzungsverhältnis beginnt mit dem Zeitpunkt

der Einweisung.
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(2) Das Benutzungsverhältnis in einer Unterkunft endet
mit Auszug aus derselben oder dem Ende des Aufent-
halts im Gemeindegebiet.

(3) Im Übrigen erfolgt die Beendigung des Benutzungs-
verhältnisses durch schriftliche Verfügung der Gemein-
de Edingen-Neckarhausen. Soweit die Benutzung der
Unterkunft über den in der Verfügung angegebenen
Zeitpunkt hinaus fortgesetzt wird, endet das Benut-
zungsverhältnis mit der Räumung und Rückgabe der
Unterkunft (siehe § 8).
Gründe für die Beendigung des Benutzungsverhältnis-
ses können insbesondere dann vorliegen, wenn
1. der Benutzer sich eine anderweitige Unterbringung

beschafft hat,
2. eine endgültige (vertragliche) wohnungsgemäße

Unterbringung erfolgt,
3. die Unterkunft im Zusammenhang mit Umbau-,

Erweiterungs-, Erneuerungs- oder Instandsetzungs-
arbeiten geräumt werden muss,

4. der Benutzer die Unterkunft nicht mehr selbst
bewohnt, sie ohne schriftliche Zustimmung nicht
mehr ausschließlich zum Wohnen benutzt oder sie
nur zur Aufbewahrung von Hausrat verwendet,

5. die benutzte Unterkunft nach dem Auszug oder dem
Tod von Haushaltsangehörigen unterbelegt ist,

6. der Benutzer sich mit der Zahlung der Gebühr für
einen Zeitraum von mindestens zwei Monaten im
Rückstand befindet,

7. der Benutzer Anlass zu Konflikten gibt, die zu einer
Beeinträchtigung der Haushaltsgemeinschaft oder
zu Gefährdungen von Hausbewohnern und/oder
Nachbarn führen und die Konflikte nicht auf andere
Weise beseitigt werden können,

8. bei angemieteter Unterkunft das Mietverhältnis zwi-
schen der Gemeinde Edingen-Neckarhausen und
dem Dritten beendet wird.“

3. § 4 wird wie folgt geändert:
a. in Absatz 2, Satz 1 wird das Wort „herauszugeben“
durch das Wort „zurückzugeben“ ersetzt. 
b. nach Absatz 2 wird folgender Absatz 3 eingefügt:
„(3) Eine Gebrauchsüberlassung an Dritte ist nicht gestat-
tet.“
c. die bisherigen Absätze 3 bis 10 werden zu den Absät-
zen 4 bis 11
d. der bisherige Absatz 4 (neuer Absatz 5) wird wie folgt
geändert: 
c.1. im neuen Absatz 5 wird Nummer 1 gestrichen
c.2. im neuen Absatz 5 werden die Nummern 2. bis 6. zu
den Nummern 1. bis 5.
c.3. im neuen Absatz 5 werden die neuen Nummern 6. bis
8. folgendermaßen eingefügt: 
„6. Besucher in der Unterkunft nächtigen lassen möchte;
7. zusätzlich Heizkörper, Heizlüfter, Klimageräte, Kochge-
legenheiten und Kühl-und Gefriergeräte aufstellen möch-
te;
8. Satellitenempfangsanlagen anbringen möchte.“
e. der bisherige Absatz 5 (neuer Absatz 6) wird wie folgt
neu gefasst: 
„Die Zustimmung wird grundsätzlich nur dann erteilt,
wenn der Benutzer eine Erklärung abgibt, dass er die Haf-
tung für alle Schäden, die durch die besonderen Benut-
zungen nach Abs. 4 und 5 verursacht werden können,

ohne Rücksicht auf eigenes Verschulden, übernimmt und
die Gemeinde Edingen-Neckarhausen insofern von Scha-
densersatzansprüchen Dritter freistellt.“

4. In § 11 wird im letzten Satz „§ 3 Abs. 2 Satz 1“ durch
„§ 3 Abs. 3 Satz 1“ ersetzt. 
5. § 13 Absatz 1 wird wie folgt neu gefasst:  
„Bemessungsgrundlage für die Höhe der Benutzungsge-
bühr ist die Wohnfläche der zugewiesenen Unterkunft. Für
die Ermittlung der Wohnfläche gelten bei Berechnungen
bis zum 31.03.2003 die Vorschriften der Zweiten Berech-
nungsverordnung in der jeweils gültigen Fassung und bei
Berechnungen ab dem 01.01.2004 die Vorschriften der
Wohnflächenverordnung in der jeweils gültigen Fassung.
Neben der Benutzungsgebühr wird eine Betriebskosten-
pauschale pro Person erhoben.“

6. Nach § 13 wird folgender § 13 a eingefügt:  
„§ 13a Gebührenmaßstab und Gebührenhöhe für die

Unterkunft in der Mannheimer Straße 42 – 44 F
Flächenbezogene Gebühr ohne Betriebskosten zuzüglich
personenbezogener Betriebskostenpauschale 
(1) Bemessungsgrundlage für die Höhe der Benutzungs-

gebühr ist die Wohnfläche der zugewiesenen Unter-
kunft. Für die Ermittlung der Wohnfläche gelten die
Vorschriften der Wohnflächenverordnung in der jeweils
geltenden Fassung. Neben der Benutzungsgebühr
wird eine Betriebskostenpauschale pro Person erho-
ben.

(2) Die Benutzungsgebühr beträgt incl. Möblierung je m²
Wohnfläche und Kalendermonat 18,39 Euro.

(3) Die Betriebskostenpauschale beträgt je Person und
Kalendermonat 46,70 Euro.

(4) Die Stromabrechnung für Heizungsstrom erfolgt über
die Gemeinde. Hierfür wird eine zusätzliche Pauschale
i.H. von 20,00 Euro/Person und Kalendermonat erho-
ben.

(5) Die Abrechnung für Haushaltsstrom erfolgt über die
Gemeinde. Hierfür wird eine zusätzliche Pauschale i.H.
von 20,00 Euro/Person und Kalendermonat erhoben.

(6) Bei der Errechnung der Benutzungsgebühr und der
Betriebskostenpauschale nach Kalendertagen wird für
jeden Tag der Benutzung 1/30 der monatlichen Gebühr
bzw. Pauschale zugrunde gelegt.“  

Artikel 2
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach der Veröffentlichung in
Kraft. 
Edingen-Neckarhausen, 19.07.2018 
Michler
Bürgermeister

Gemeinde Edingen-Neckarhausen
Rhein-Neckar-Kreis
Satzung zur Änderung der Jugendgemeinde-
ratssatzung – JGRS vom 16. September 2015
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S.
582, ber. S. 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom
06.03.2018 (GBl. S. 65), hat der Gemeinderat der Gemein-
de Edingen-Neckarhausen am 18.07.2018 folgende Sat-
zung beschlossen:
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§ 1
§ 3 Abs. 2 erhält folgende Fassung:
Wählbar und wahlberechtigt sind alle Personen, die am
letzten Tag des Wahlzeitraumes das zwölfte aber noch
nicht das zweiundzwanzigste Lebensjahr vollendet und
seit mindestens drei Monaten ihre Hauptwohnung in Edin-
gen-Neckarhausen haben. Jugendgemeinderat kann
nicht sein, wer gleichzeitig Gemeinderat/Gemeinderätin
ist.
§ 2
Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach der Bekannt-
machung in Kraft.
Edingen-Neckarhausen, 19.07.2018
Michler
Bürgermeister
Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung Baden-
Württemberg (GemO):
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses
Gesetzes zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach
der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande
gekommen.
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung
verletzt worden sind,
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf
der in Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemein-
de unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden
ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
Die vollständigen Satzungstexte der dann geltenden Sat-
zungen über die Benutzung von Obdachlosen- und Flücht-
lingsunterkünften in Edingen-Neckarhausen sowie der
Jugendgemeinderatssatzung sind auf der Gemeindeho-
mepage: www.edingen-neckarhausen.de veröffentlicht. 

Grünschnittsammlung 
Termine im Juli und August:
28.07., 04.08. und 18.08.2018
Neue Öffnungszeiten: 
Samstag, 8.00 bis 12.00 Uhr
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.   
Angebot: 
Entgegennahme kleinerer Mengen Grünschnitt von Ein-
wohnern der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
Kosten:
5,00 Euro je angefangene 0,5 m³ 
Ort: 
Gemeindeeigene Kompostanlage im Gewann „Die Mil-
ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
SITA Bormann)

Freizeitbroschüre „Entdecken Sie unsere Region“ neu
aufgelegt
Pünktlich zum Ferienbeginn hat der Rhein-Neckar-Kreis
seine kleine Freizeitbroschüre neu aufgelegt. Unter dem
Titel „Entdecken Sie unsere Region!“ lädt sie zu einem
Besuch dieser attraktiven Region im Herzen der Metro-
polregion ein. 
Die 54 Städte und Gemeinden mit ihren vielfältigen
Sehenswürdigkeiten, regional und überregional bekann-
ten Museen, die zahlreichen Sport- und Freizeitmöglich-
keiten und die intakte Natur lohnen es allemal, auf Ent-
deckungstour zu gehen. 
Die Broschüre gibt hierzu viele Ausflugstipps und
beschreibt daneben Geschichte und Gegenwart dieser
reizvollen Kulturlandschaft zwischen Badischer Bergstraße,
Odenwald und Kraichgau. QR-Codes verknüpfen darüber
hinaus die Neuauflage mit dem Online-Freizeitportal des
Kreises www.deinefreizeit.com  und ergänzen die Inhalte
um aktuelle Tipps, Adressen und Routenvorschläge. 
Die umweltfreundlich klimaneutral gedruckte Broschüre
ist kostenlos erhältlich beim Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis, Kurfürsten-Anlage 38-40, 69115 Heidelberg, Tele-
fon: 06221/5221220, E-Mail: oeffentlichkeitsarbeit@rhein-
neckar-kreis.de. 
Eine Online-Version steht auf der Kreis-Homepage:
www.rhein-neckar-kreis.de/infomaterial  zum Download
bereit.
Die Region spielend entdecken: „Wimmelbild“ jetzt
auch als Puzzle
Mit einem spannenden 1.000-Teile Puzzle vervollständigt
der Rhein-Neckar-Kreis seine kleine Landkreis-Spiele-
sammlung. Neben einem Kartenspiel und einem Memo
sorgt das Puzzle nun ab sofort für Spiele- und Knobelspaß
bei Groß und Klein.
Als Motiv diente das beliebte „Wimmelbild“ von Künstler
Stephan Maria Glöckner, der den Rhein-Neckar-Kreis und
all seine Städte und Gemeinden mit ihren charakteristi-
schen Merkmalen und Wahrzeichen darin verpackt hat.
Nicht ganz leicht also, die 1000 Teile zu dem ca. 66 x 47
cm großen Bild zusammenzufügen…
Das Puzzle-Spiel „Rhein-Neckar-Kreis – Meine Heimat“
ist zum Preis von 10,00 Euro direkt beim Landratsamt
Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg, Büro des Landrats,
Zimmer 409, erhältlich.
Bestellt werden kann es gegen Rechnung unter:
www.rhein-neckar-kreis.de/landkreisspiele. 
Homepage: www.rhein-neckar-kreis.de 

17. Benefiz Open Air am 27. Juli im Schloss Neckar-
hausen
Wir laden am Freitag, 27.07.2018 zum 17. Open-Air Kino
im Schloss in Neckarhausen ein.

Arbeitskreis
Freizeit, Kultur

& Soziales
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Gezeigt wird der Film „Eine bretonische Liebe“
(Drama/Komödie 2017, FSK 6). 
Davor spielt die Neckarhäuser Band „the greyhounds“. 
Picknick ist auf der Schlosswiese möglich. 
Einlass ist ab 19.00 Uhr. Filmbeginn ist bei Einbruch der
Dunkelheit.
Bei Regen findet die Veranstaltung in der  Eduard-Schlä-
fer-Halle (Beim Freizeitbad) statt.
Die Spenden gehen in diesem Jahr an das Projekt „Ein-
Dollar-Brille“, das sich dafür einsetzt, dass Menschen
weltweit, die sich keine Brille leisten können, zu einer adä-
quaten Sehhilfe kommen. Nähere Infos unter:
https://www.onedollarglasses.org

Ferienprogramm 2018
Auch in diesem Jahr bieten wir wieder eine Vielzahl an Mit-
mach-Aktionen im Rahmen des Ferienprogramms an. Mit

dem Ferienauftakt am heutigen Donnerstag, sind wir
bereits am Vormittag zum Kindertag der Bereitschaftspo-
lizei nach Bruchsal aufgebrochen. Am morgigen Freitag
geht es dann zum Klettern nach Viernheim. In der 2.
Woche findet bereits unser „Cinema“ mit Arne und Walter
statt. Nach dieser Woche geht es am 07.08.2018 zur
„Exkursion ins Bergwerk Schriesheim“ und am nächsten
Tag zur Falknerei auf dem Heidelberger Königstuhl. Am
09.08.2018 besuchen wir das „Reptilium“ in Landau. Am
14.08.2018 folgt der „Ausflug zur Straußenfarm“, gefolgt
von der Fahrt mit der „Draisinenbahn Südpfalz“ und dem
Besuch der „Grube Messel“. Am 21.08.2018 fahren wir
mal wieder zur „Modellbahnwelt Fürth“, danach zur „Alpa-
ka-Tour“ in Gaiberg und dem Besuch des „Sea-Life Spey-
er“. Am 28.08.2018 suchen wir „Schwarze Löcher“ im Pla-
netarium Mannheim, erleben tags darauf „Mittelalter live“
im „Adventon“ Osterburken und schließen diese Woche
ab mit der Tour zur Sommer-Rodelbahn und dem Kletter-
wald Wald-Michelbach. In der letzten Ferienwoche fahren
wir Wasserski am „Rheinauer See“, besuchen die Feuer-
wehr Mannheim Süd und beschließen das „Fepro 2018“
mit dem Ausflug zum „Holiday-Park“ in Haßloch. 
Anmeldungen bitte rechtzeitig unter der Rufnummer:
06203/808238 auf dem Edinger Rathaus.                   
Jugendrat & FOEN
Die nächste gemeinsame Sitzung ist am Montag,
03.09.2018, um 18.00 Uhr, im JUZ. Themen sind u.a. die
weiteren Planungen für 2018 mit dem „Benefiz-Open-Air“
am 15.09.2018, dem „Stummfilm“-Angebot am
06.10.2018 sowie der Rückschau auf das Ferienpro-
gramm. 
Unser Wochenprogramm: 
Montag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler, 17.00
Uhr: Kegeln, 18.00 Uhr: Jugendrat- & FOEN-Sitzung /
Dienstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
17.00 Uhr: Kreativ-AG / Mittwoch, 15.30 Uhr: Holzwerk-
statt für Grundschüler, 16.30 Uhr: Offener Bereich & Koch-
AG / Donnerstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grund-
schüler, 17.00 Uhr: Billard-Club / Freitag,15.00 Uhr:
Offener Treff oder „Sommer-Residenz“ (bei gutem Wet-
ter!), 18.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer.
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Abfahrt zur Sommer-Jugendbegegnung nach Plou-
guerneau
Am Samstag ist es wieder soweit: unsere Jugendlichen
starten zur 61. von der IGP durchgeführten Jugendbe-
gegnung nach Plouguerneau. Im Jubiläumsjahr wollen wir
ganz besonders auf den Jugendaustausch als Säule
unserer Städtepartnerschaft hinweisen. Das Programm
wurde von unserer Animateur-Equipe zusammen mit den
französischen Partnern erarbeitet und bietet wieder viele
sportliche Aktivitäten wie Segeln, Kajak fahren, Erkundun-

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN

JUZ „13“ Edingen-Neckarhausen

IGP Interessengemeinschaft
Partnerschaft
Edingen-Neckarhausen/
Plouguerneau
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gen, Ausflüge, Sprachanimation etc. Die Leitung hat unser
Vorstandsmitglied Valerie Sauermann. Der Aufenthalt wird
wiederum vom Deutsch-Französischen Jugendwerk
(DFJW) gefördert. 
Wir wünschen den Jugendlichen einen erlebnisreichen
Aufenthalt in unserer Partnergemeinde.
Abreise zum Tandem-Sprachaufenthalt nach Berlin
und in die Provence
Am Donnerstag kommen die französischen Teilnehmer
unseres Sprachaufenthalts in Edingen-Neckarhausen an.
Nach einem gemeinsamen Abend im Plouguerneau-Haus
fahren am Freitagmorgen die deutschen und französi-
schen Jugendlichen gemeinsam nach Berlin, wo eine
Woche lang der 1. Teil unseres Tandem-Sprachaufenthalts
mit Spracharbeit in deutsch-französischen Tandems
stattfindet, aber auch ein Freizeitprogramm mit Besichti-
gungen: Bundestag, Europäisches Haus, Mauer-Gedenk-
stätte, Empfang beim DFJW usw. Nach der 1. Woche fährt
die Gruppe mit dem Nachtzug in die Provence, wo vor-
mittags die Spracharbeit fortgesetzt wird. Nachmittags
steht wieder ein abwechslungsreiches Freizeitprogramm
auf dem Programm. 
Wir danken der vierköpfigen deutsch-französischen Lei-
tungs-Equipe mit Susanne Surblys und drei weitere Tan-
dem-Sprachlehrer für die umfangreiche Vorbereitung und
Durchführung dieses vom Deutsch-Französischen
Jugendwerk (DFJW) finanziell und pädagogisch geförder-
ten Sprachaufenthaltes. Wir wünschen den Jugendlichen
gute sprachliche Fortschritte in der Partnersprache fran-
zösisch bzw. deutsch.
Aktion zur Festwoche: „Meine Partnerschaft – mon
Jumelage“ – Ausstellung während der Festwoche
Welcher Gegenstand erinnert Sie an eine Begegnung, an
einen guten Freund oder an ein Erlebnis im Rahmen unse-
rer Partnerschaft mit Plouguerneau? 
Wenn Sie einen solchen Gegenstand zu Hause haben,
schildern Sie uns die Geschichte dieses Gegenstands
und reichen beides bei der IGP ein. Die Abgabe ist im
Plouguerneau-Haus oder im Festbüro ab 25.08.2018
möglich. Vorab bitten wir um Zusendung eines Fotos mit
der kleinen Geschichte. Wir stellen die eingereichten
Erinnerungsstücke im Rahmen der Künstlerausstellung
aus (auf Wunsch auch anonym). Wir freuen uns auf Ihren
Gengenstand und „Meine Partnerschaft“-mon Jumelage“
- Kontakt: igp@igp-jumelage.de
„Soirées danse bretonne:“  Weitere IGP-Tanzabende
zur Festwoche
Nachdem die IGP im Rahmen des Sommerfestivals „Vive
l’été“ eine „Soirée danse bretonne“ veranstaltete, werden
zur Vorbereitung auf die Jubiläums-Festwoche Ende
August an folgenden Terminen weitere Tanzabende ange-
boten: 08.08., 15.08. und 22.08.2018, jeweils von 19.00
bis 20.30 Uhr im Schloss.
Machen Sie mit, denn während der Festwoche gibt es vie-
le Gelegenheiten, das Erlernte zusammen mit den breto-
nischen „Spezialisten“ anzuwenden.
Strickaktion: Wir bestricken bzw. behäkeln Edingen-
Neckarhausen zur Festwoche: Wer macht mit?
Stricken oder häkeln Sie Rechtecke mit den folgenden
Maßen: Breite = 45 cm und Länge =  1 m, Breite = 20 cm
und Länge = 1 m, Breite = 25 cm und Länge =  15 cm.
Pompons oder Blumen zum Aufhängen in unterschied-

lichen Größen sind ebenfalls willkommen mit folgenden
Farben: rot, blau, gelb, schwarz, weiß. Lasst Eurer Fanta-
sie freien Lauf. 
Die Werke können bis zum 15.08.2018 im Plouguerneau-
Haus (Fichtenstraße 13) abgegeben werden. Kontakt:
Therese Jost, E-Mail: theresejost@web.de, Telefon:
0176/22547206.
Festwoche 50 Jahre Partnerschaft: Unterbringung der
französischen Gäste
Zur Zeit gehen die letzten Anmeldung zur Teilnahme an
der Jubiläumsfestwoche ein. Wir danken Ihnen herzlich,
dass Sie sich als Gastgeber gemeldet haben. Die Zutei-
lung der Gäste wird, soweit noch keine Kontakte beste-
hen, Anfang August abgeschlossen sein und wir informie-
ren danach alle Gastgeber und senden das Programm der
Festwoche zu. Aktuell suchen wir noch einzelne Qiuartie-
re, u.a. für eine größere Familie. Das umfangreiche Pro-
gramm wird im nächsten Mitteilungsblatt von der Gemein-
de veröffentlicht werden. Informationen sowie weitere
Quartiermeldungen bitten wir per E-Mail über: igp@igp-
jumelage.de mitzuteilen.
Wer hat Lust, DFJW-Junior-Botschafter/Botschafterin
zu werden?
Das Deutsch-Französische Jugendwerk (DFJW) bietet
jungen Leuten ab 20 Jahren eine interessante ehrenamtli-
che Tätigkeit als „DFJW-Juniorbotschafter/-Botschafterin
an, um den Jugendaustausch zwischen unseren beiden
Ländern zu fördern. Über die Aufgaben können sie sich
bei der IGP im DFJW-Infopunkt (Plouguerneau-Haus)
informieren und auch bewerben. In Deutschland und
Frankreich gibt es insgesamt 130 Juniorbotschafter. 
Infos bei der IGP, Telefon: 06203/108950, E-Mail:
erwin.hund@igp-jumelage.de
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Homepage: www.igp-jumelage.de 

Eine feste Bank in Sachen Spendenbereitschaft sind
die CDU Frauen 2000 in Edingen-Neckarhausen 
Zum wiederholten Male spendeten sie jetzt der Gemeinde
und deren Einwohnerschaft ein Sitzmöbel für den öffent-
lichen Raum. Im Hof des Edinger Schlösschens konnten
Bürgermeister Simon Michler und Hans Stahl als Vorsit-
zender des Schlösschen-Fördervereins auf der stilvoll-
schlichten Gartenbank probesitzen. Die ist ausgespro-
chen solide gebaut, mit schwerem gusseisernem Gestell,
wetterfesten starken Holzleisten und hat den stolzen Wert
von gut 780 Euro. 
Es war die zweite Bankspende binnen kurzer Zeit für den
ehemals von Castellschen Landsitz aus der Barockzeit -
und dies von verschiedenen Seiten: Vor wenigen Wochen
hatten die Eheleute Paul und Helga Raab dem Förderver-
ein eine Gartenbank gestiftet. Die beiden kümmern sich in
Nachfolge von Georg Mildenberger um das Blumen- und
Sträucherbeet und ums Erscheinungsbild des Hofs insge-

Seite 14 Donnerstag, 26. Juli 2018 Nr. 30



samt. Und auch wenn dessen Gestaltung auf der Maß-
nahmen-Liste der Schlösschen-Sanierung noch etwas
warten muss, richteten die Raabs das Beet doch gleich
neu her. An dessen rückseitiger Mauer erhielt ihre gespen-
dete Bank einen Platz im Grünen, über Wegplatten zu
erreichen. 
Nun also folgte eine zweite Sitzgelegenheit, und die
schenkten die vier Christdemokratinnen Inge Honsel, Bar-
bara Lichter, Gabi Kapp und Marianne Fischer aus-
drücklich der Gemeinde. Wohl sei im Grunde wiederum
der Förderverein der Empfänger, meinte Vorsitzende Hon-
sel, die selbst auch im Vorstand des Schlösschenvereins
ist. „Aber da das Schlössel der Gemeinde gehört, gehört
auch die Bank der Gemeinde". Honsel erinnerte daran,
dass die CDU-Frauen 2000 bereits mehrere Bänke stifte-
ten, etwa unten am Neckarweg oder drüben im kommunal
angepachteten „Neckargarten".  
Auch diese Sitzbank nun sei erworben worden vom Erlös
mehrerer Getränkestände bei örtlichen Veranstaltungen
übers Jahr. „Das ergibt immer mal wieder kleinere Beträ-
ge", so die Altgemeinderätin, „und die haben wir
zusammengespart". Dafür seien, wie Honsel zwinkerte,
„etliche Liter Sekt durch die Kehlen geflossen".
„Es ist schön, wenn in einem Schlosshof Bänke stehen",
freute sich Bürgermeister Michler und dankte den 2000er-
Frauen namens der Kommune und der Einwohnerschaft
herzlich für das Engagement und die Spende. Dem
schloss sich Hans Stahl seitens des Fördervereins an.
Dass die eine Bank nun dem Verein, die andere der
Gemeinde gehöre, sei gleich; auf beiden sitze man sehr
gut. Wo im Hof auf Dauer der beste Platz dieser zweiten
Bank ist, müsse man noch sehen. In sinnvoller Ergänzung
dazu könne er sich vorne nahe dem Tor noch ein öffentli-
ches Bücherregal vorstellen. Das werde bestimmt gut
angenommen, wie man am Regal beim Neckarhäuser
Freizeitbad und der Bücher-(Telefon)Zelle am Edinger Rat-
haus sehe. Gerade mit der Kleiderstube, so Stahl, habe
das Schlössel jetzt doch schon recht viele Besucher. Die
könnten sich hier dann nebenbei ein Buch aussuchen und
im Hof oder drüben im Park gleich lesen."

Text & Bild: Stephan Kraus-Vierling (RNZ) 
Unser Bild zeigt die vier Christdemokratinnen vom Frauen
2000-Vorstand (v.l.n.r.): Inge Honsel, Barbara Lichter, Gabi
Kapp und Marianne Fischer. Vorne beim Probesitzen
sichtlich zufrieden Bürgermeister Simon Michler und För-
dervereinsvorsitzender Hans Stahl.
Unsere nächste Veranstaltung ist am Donnerstag, 30.
August:
Eine Schlösschenführung bei einem Kaffee-und-Kuchen-

Nachmittag für die französischen Gäste der Partner-
schafts-Jubiläumswoche. 
Kuchenspender/innen melden sich bitte bei Maryvonne
Le-Flecher, Telefon: 06203/890053 oder Dr. Inge Herold,
Telefon: 06203/85416. Merci!   
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Maryvonne Le Flécher, Telefon:
06203/890053 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559   

Termine im Juli und August
27.07.2018, 19.00 Uhr: Einsatzabteilung, Kamerad-
schaftsabend III (ED) / 02.08.2018, 19.45 Uhr: Einsatzab-
teilung, Maschinist/MZB (NE) / 09.08.2018, 18.00 Uhr:
Jugendfeuerwehr, Löschangriff (NE) / 10.08.2018, 19.00
Uhr: Einsatzabteilung, Stahlrohrtraining (ED) / 16.08.2018,
19.45 Uhr: Einsatzabteilung, Maschinist/MZB (NE) /
23.08.2018, 18.00 Uhr: Jugendfeuerwehr, Löschangriff
(NE) / 24.08.2018, 19.00 Uhr: Einsatzabteilung, Wasser-
rettung (ED) / 30.08.2018, 19.45 Uhr: Einsatzabteilung,
Maschinist/MZB (NE). 
Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite: www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. Außerdem finden Sie dort
anstehende Termine sowie viele Informationen über Fuhr-
park, aktive Mannschaft und Jugendfeuerwehr. Ein
Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/FWEN112? Sie können die Beiträge
auch ohne Registrierung lesen.

Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) 
Neue Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr 
sowie am letzten Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00
Uhr
Unser Angebot
Die Kleiderstube ist eine Dienstleistung nicht nur für
Flüchtlinge, sondern für alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner. Kommen Sie, und suchen Sie aus dem großen Ange-
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bot all das aus, was Ihr Herz begehrt. Wir haben von
Babysachen und eleganten Damenmänteln über Herren-
bekleidung bis zu Schuhen der Größen 23 bis 44 alles.
Wir danken für die reichlich eingetroffenen schönen Baby-
sachen der Größen 50 bis 74. Bitte haben sie Verständnis,
dass wir in nächster Zeit keine Kleidung in diesen Größen
annehmen können.
Kontakt: Projektgruppe „Kleidung“, Brigitte Häusle, Tele-
fon: 06203/892024, & Jutta Rinklin, Telefon: 06203/
839750 
Dringend gesucht:
• Alleinerziehende Mutter aus Nigeria sucht für sich und

ihre beiden Kinder (3 Jahre und 2 Monate) eine 2-ZKB-
Wohnung in Edingen-Neckarhausen. Aktuell lebt sie im
Untergeschoss in einer 1-ZKB-Wohnung und benötigt
dringend mehr Platz für Ihre beiden Kinder. 
Kontakt: Christophe Krug (Integrationsmanagement), 
E-Mail: christophe.krug@drk-mannheim.de 

• Zwei Frauen mit kleinen Kindern suchen zwei große
Kühlschränke mit Gefrierfach.
Kontakt: Sina Montaserre, Telefon: 06203/808245

• Eine syrische Familie sucht einen Esstisch mit sechs
Stühlen und einer Eckbank aus Holz oder abwaschba-
rem Leder
Kontakt: Frau Rüsseler, Telefon: 06203/9302244

• Gesucht wird eine Kinderzimmereinrichtung für einen
kleinen syrischen Jungen (Bett, Schrank, Teppich o.ä.)
Kontakt: Frau Rüsseler, Telefon: 06203/9302244

Ihre Hilfe kommt an! 
Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024. Wir haben keinen Lager-
raum. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir im
Augenblick nichts annehmen können.
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Bank:
Sparkasse Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505
0066 0005 59 /  Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
Alexandra Ben Henda, Telefon: 06203/8438547 / Silke
Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 / Brigitte Häusle,
Telefon: 06203/892024 / Walter Heilmann, Telefon:
06203/890377 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750 / Monika Schirrich,
Telefon: 06203/85023 / Uli Wetz, Telefon: 06203/81662 /
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de
Projektgruppen (St. 07.2018): 
Projektgruppe: Ärztliche Betreuung
Wir stellen Kontakte zu Ärzten, Hebammen und Kranken-
häusern her und beraten bei Schwangerschaften
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024 
Projektgruppe: Internetpräsenz
Wir suchen ehrenamtliche Mitarbeiter/innen.
Kontakt: Oliver Kölsch, Telefon: 06203/9583363
Projektgruppe: Sprache & Hausaufgabenbetreuung 
Unterricht in Deutsch, Hausaufgabenbetreuung.
Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023 
Projektgruppe: Fahrräder
Kontakt: Walter Heilmann, Telefon: 06203/890377
Projektgruppe: Kleidung 
Entgegennahme von Kleidung; Sortieren, Verteilen.

Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024 & Jutta
Rinklin, Telefon: 06203/839750 
Projektgruppe: Sport & Spiel
Bewegung für Kids und Erwachsene, Kontakte zu Verei-
nen herstellen und halten.
Kontakt: Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 
Projektgruppe: Interkulturelles Training/Integration in
den Arbeitsmarkt
Kontakt: Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 &
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207

Kostenfreie Energieberatung
Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder
Fördermöglichkeiten gibt es bei KliBA-Energieberater Oli-
ver Prahl, der regelmäßig in beiden Rathäusern kostenfrei
und unverbindlich informiert.
Rufen Sie einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für
die nächste Beratung.
Beratungstermin im Juli:
30.07.2018: Rathaus Neckarhausen (Schloss) 
Beratungstermin im August:
13.08.2018: Rathaus Edingen
Sprechzeiten:
15.00 bis 17.00 Uhr
Kontakt: 
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Wir gratulieren allen Jubilaren sehr herzlich zu ihrem
Geburtstag und wünschen ihnen alles Gute.

Frau Elvira Kirsch, Uferstr. 12/A
am 27. Juli zum 70. Geburtstag

Herrn Bernhard Ott, Bahnhofstr. 1
am 29. Juli zum 70. Geburtstag

Frau Barbara Schwiderowitz, Albert-Schweitzer-Str. 35
am 1. August zum 70. Geburtstag

Frau Rosolia La Licata Terrimoto, Rathausstr. 41
am 2. August zum 85. Geburtstag

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 0180 6062100
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir haben Zeit für Sie!
Bei schwerer Krankheit; für den sterbenden Menschen
und deren Angehörigen; bei Trauer um einen lieben Ver-
storbenen. Die Mitarbeiter/innen des AK.
Kontakt: 
Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 

Freitag, 27.07.2018
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Mar-
tin-Luther-Kindergarten)
18.00 Uhr: Probe Friday Upstairs (Martin-Luther-Kinder-
garten)
19.15 Uhr: Probe Jungbläser (Musiksaal)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor (Musiksaal)
Sonntag, 29.07.2018
10.00 Uhr: Gottesdienst nur in Neckarhausen mit Prädi-
kant Olivier Elmer
Montag, 30.07.2018
19.30 Uhr: Strickkreis (Kirche)
Dienstag, 31.07.2018
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche) 
Bauausschuss der Kirchengemeinde 

Bild: EK
Aufregende ereignisreiche Tage liegen hinter unter. Zuerst
kam die Nachricht, dass die Verträge zum Kauf des Bau-
platzes zwischen der politischen Gemeinde Edingen-Nek-
karhausen und der Kirchengemeinde unterschrieben sind.
Die Gelder zum Kauf sind auch vom Evangelischen Ober-
kirchenrat in Karlsruhe genehmigt und freigegeben. Ein
langwieriger Prozess findet sein Ende.
Zudem war am 19.07.2018 die Jury-Sitzung zur Beurtei-
lung der sechs Vorschläge unterschiedlicher Architektur-
büros für das neue Gemeindehaus. Alle Büros hatten die
Auslobungsunterlagen mit den Wüschen der Kirchenge-
meinde Mitte April erhalten und konnten Anfang Mai vor
Ort Rückfragen stellen. Anfang Juli war dann die Abgabe-
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frist für Pläne und Modelle. So hatte die Jury dann sechs
unterschiedliche Ideen zur Verwirklichung der Anforderun-
gen an ein Gemeindehaus. Sehr unterschiedlich und dann
an manchen Stellen auch wieder ähnlich.  
Nach mehreren Betrachtungsrunden fiel das Ergebnis der
Jury dann doch einstimmig auf den Entwurf des Büros
Kessler Dejonge Architekten und Partner, Heidelberg. Der
Grundriss der Arbeit schien am geeignetsten, um die
unterschiedlichen Funktionen Saal, Räume für Versamm-
lungen, Jungendraum und Pfarrbüro zu treffen. Das
Gebäude aus drei Blöcken steht in „gutem Dialog“ mit der
Kirche dem Kirchgarten und der umgebenden Bebauung.  
Alle Entwürfe wurden am Sonntag nach dem Gottesdienst
im Bürgersaal des Rathauses vorgestellt. Neben teilneh-
menden Architekten konnte Gisela Grass zahlreiche
Gemeindeglieder und interessierte Bürger begrüßen. Alle
Entwürfe regten unter Besuchern schon die Phantasie für
diese und jene Veranstaltung an. 
Die Entwürfe werden noch bis zum 03.08.2018 im Bürger-
saal ausgestellt sein. Zu den üblichen Rathausöffnungs-
zeiten können Sie angeschaut werden. Es sind dann
immer Jurymitglieder ansprechbar, die Erläuterungen
geben können. Den Siegerentwurf und weitere Informatio-
nen können Sie auch auf der Homepage http://evang-
gemeindehaus-edingen.de  
Zwei große Schritte zum neuen Gemeindehaus sind also
getan, viele weitere werden noch folgen, damit das Pro-
jekt zum Abschluss kommt und finanziert werden kann. 
Fundsachen
In der Kirche wurde ein Paar blaue Gummistiefel und eine
blaue Kindermütze gefunden.
Kontakt: 
Pfarrbüro: Telefon: 06203/892253, Postanschrift: Bahn-
hofstraße 3, E-Mail: Ev.KircheEdingen@t-online.de, Pfar-
rer Matthias Schipke, Telefon: 0175/8952137 
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Montag bis Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr, Freitag: 10.00
bis 12.00 Uhr. 
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles

Freitag, 27.07.2018
15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus“
Samstag, 28.07.2018 
15.00 Uhr: Goldene Hochzeit von Elvira und Dieter Kirsch
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst 
Sonntag, 29.07.2018
10.00 Uhr: Gottesdienst (Prädikant Elmer)
Montag, 30.07.2018
20.00 Uhr: Chorprobe des Evangelischen Singkreises
20.00 Uhr: Kirchengemeinderatssitzung 
Dienstag, 31.07.2018
14.30 Uhr: Nachmittag für Ältere - Einladung ins „Neckar-
haus“
Sommerferien
In den Sommerferien machen unsere Gruppen und Kreise
ein wenig Pause. 
Die ersten Proben und Treffen beginnen dann wieder im
September und werden rechtzeitig angekündigt. 

Gottesdienste feiern wir natürlich weiter – wieder abwech-
selnd jeweils um 10.00 Uhr in Edingen oder in Neckarhausen. 
Bitte beachten Sie die Ankündigungen im Mitteilungsblatt,
Schaukasten oder auf unserer Homepage. 
Wir wünschen Ihnen allen eine gute Ferienzeit und vielfäl-
tige Möglichkeiten, sich zu erholen. 
Kontakt
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Freitag, 10.08.2018
kein Gottesdienst
Samstag, 11.08.2018
N 17.30 Uhr: Rosenkranz
N 18.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunzmann)
Sonntag, 12.08.2018 
E 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Msgre. Schroff)
Montag, 13.08.2018
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 14.08.2018
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier am Vorabend zum Hochfest
der Aufnahme Mariens in den Himmel – mit Kräuterweihe
(Pfr. Kunzmann)
Mittwoch, 01.08.2018
S 10.00 Uhr: Eucharistiefeier (Msgre. Schroff)
Donnerstag, 02.08.2018
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Msgre. Schroff)
Aus der Seelsorgeeinheit: Öffnungszeiten der Pfarrbü-
ros in den Sommermonaten
Das Pfarrbüro in St. Aegidius in Seckenheim bleibt wäh-
rend der Urlaubszeit wie gewohnt geöffnet: Dienstag von
9.00 bis 12.00 Uhr, Mittwoch bis Freitag von 9.00 bis
11.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr. 
St. Bruder Klaus: In der Zeit vom 30.07. bis 10.08.2018
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr und donnerstags von
9.00 bis 12.00 Uhr. In der Zeit vom 13.08. bis 31.08.2018
donnerstags (16. & 23.08.2018) von 15.00 bis 18.00 Uhr.  
St. Andreas: In der Zeit vom 30.07. bis 10.08.2018 donners-
tags von 15.00 bis 18.00 Uhr. In der Zeit vom 13.08. bis 31.08.
2018 montags (20. & 27.08.2018) von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
St. Bonifatius: In der Zeit vom 30.07. bis 10.08.2018 mon-
tags von 9.00 bis 12.00 Uhr und mittwochs von 15.00 bis
18.00 Uhr. In der Zeit vom 27.08. bis 14.09.2018:montags
und donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Homepage: St.Martin-MA.de

Patrozinium 
Am 23.09.2018 feiert St. Bruder Klaus in Edingen Patrozi-

Kath. Pfarrgemeinde
St. Bruder Klaus Edingen
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nium. Hierzu laden wir alle schon jetzt herzlich ein. Der
Festgottesdienst ist um 10.30 Uhr und wird vom Kirchen-
chor festlich gestaltet. Die Festpredigt hält der Abt von
Stift Neuburg, Pater Winfried Schwab. 
Anschließend laden wir zum Mittagessen und Kaffee und
Kuchen in den Pfarrgarten. Den Abschluss bildet die
Abendandacht um 17.00 Uhr.
Wir freuen uns über helfende Hände und sowie Kuchen-
und Salatspenden. 
Weitere Informationen gerne bei Annegret Bauer, E-Mail:
annegret.hauer@freenet.de

Bücherei in den Sommerferien geöffnet!
Damit Sie sich für die Ferien mit Lesestoff, Spielen und
CDs eindecken können, ist die Bücherei in der Kolpings-
traße 9 zu den üblichen Zeiten geöffnet: Sonntag von
10.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 16.00 bis 17.30
Uhr. Die Ausleihe ist kostenlos.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen
schöne und erholsame Ferientage.
Bücherflohmarkt am Patrozinium St. Bruder Klaus am
23. September
Am Patrozinium findet auch in diesem Jahr unser großer
Bücherflohmarkt  von 10.00 bis 17.00 Uhr statt. Falls Sie
für Ihre Bücher zu Hause nicht mehr genügend Platz fin-
den, nehmen wir  gerne Ihre Buchspende entgegen. Der
Erlös wird ausschließlich zur Anschaffung neuer Medien
verwendet. Die Buchspenden können zu den Ausleihzei-
ten in der Bücherei abgegeben werden.

„Senfkorn“-Austräger gesucht     
Wir suchen für den Bereich Neckarhausen West (46
Exemplare)  einen Austräger. Das Pfarrblatt „Senfkorn“
erscheint in der Regel im dreiwöchigen Rhythmus. Ferien-
tage sind vom Austragen nicht betroffen. Die  Tätigkeit ist
für Schüler und Menschen, die etwas Zeit haben und sich
gerne an der frischen Luft bewegen, geeignet. 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, Telefon: 06203/2216, 
E-Mail: st.andreas@st.martinma.de

Unsere Bücherei in der Fichtenstraße 11a in Neckarhau-
sen hat auch während den Ferien zu den gewohnten Zei-
ten geöffnet: Dienstags von 16.30 bis 18.00 Uhr, donners-

tags von 17.30 bis 19.00 Uhr und sonntags für eine halbe
Stunde nach dem 10.30 Uhr-Gottesdienst.

Aus dem Kreistag - kurz und bündig: Ergebnisse der
Sitzung des Kreistags am 17. Juli 
Das Integrationskonzept des Rhein-Neckar-Kreises 2018
wurde verabschiedet. Mit dem Integrationskonzept wer-
den unterschiedliche Ziele verfolgt. Dazu gehören insbe-
sondere eine Bestandsaufnahme der bestehenden Inte-
grationsarbeit und die Ausarbeitung ihrer strategischen
Weiterentwicklung. Außerdem sollen die zumeist emotio-
nal geprägten Themen Integration und Migration auf eine
Sachebene gebracht werden und das Konzept einen
Orientierungsrahmen für die strategische Weiterent-
wicklung der Integrationsarbeit in den einzelnen Krei-
skommunen bilden.
Der Antrag der CDU- und SPD-Fraktion auf eine höhere
Vergütung von Tagespflegepersonen, um die finanziellen
Belastungen von Eltern und Gemeinden zu reduzieren,
wurde einstimmig genehmigt. Neben der laufenden Geld-
leistung für Tagespflegepersonen soll außerdem ein Sach-
kostenzuschlag (Mietkosten, Nebenkosten, Ausstattung)
für Kinder gewährt werden, die außerhalb des eigenen
Haushalts der Tagespflegeperson in geeigneten Räumen
betreut werden. Der Zuschussbedarf für alle Anträge liegt
bei insgesamt ca. 1,78 Millionen Euro jährlich.
Mit Inkrafttreten der Klärschlammverordnung vom
27.09.2017 werden die Betreiber größerer Kläranlagen
verpflichtet, ab dem Jahr 2029 bzw. 2032 (abhängig von
den Einwohnerwerten) Phosphor aus Klärschlämmen
zurückzugewinnen. Die Kläranlagenbetreiber sind ver-
pflichtet, bis zum Jahr 2023 ein Konzept zur Umsetzung
vorzulegen. Im Rhein-Neckar-Kreis befinden sich acht
Anlagen, die unter die gesetzlichen Auflagen aus der Klär-
schlammverordnung fallen, sowie weitere sieben kleinere
Anlagen, die in der Konzeption mitberücksichtigt werden.
Es daher richtig und sinnvoll, die Verwertung der auf dem
Kreisgebiet anfallenden Klärschlämme zu steuern, wurde
die Projektentwicklung an die AVR UmweltService GmbH
delegiert. Sie hat die Aufgabe die unterschiedlichen Ver-
fahren auf Machbarkeit, Robustheit, Wirkungsgrad und
Wirtschaftlichkeit zu untersuchen.
Die regionale Idee ist hierbei eine öffentlich-rechtliche
Zusammenarbeit aller Kläranlagenbetreiber im Rhein-
Neckar-Kreis. Diese haben bereits großes Interesse an
einem gemeinsamen kreiseigenen Konzept des Phos-
phor-Recyclings signalisiert.
Ebenso nahm der Kreistag davon Kenntnis, dass der
Haushaltsplanentwurf 2019 unter besonderer Berücksich-
tigung der strategischen Ziele aufgestellt wird. Die strate-
gischen Ziele des Landkreises sind seit dem Jahr 2012
Bestandteil der Haushaltsplanung. Sie orientieren sich an
den Leitsätzen des Rhein-Neckar-Kreises, die wiederum
die Grundwerte des politischen und verwaltungsmäßigen
Handelns darstellen. Für das Jahr 2019 werden folgende
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Themenkomplexe festgelegt: Nachhaltige Finanzwirt-
schaft, Jugend, Soziales, Bildung, Gesundheit, Klima-
und Umweltschutz, Mobilität, Wirtschaftsförderung und
Europa, Integration von Menschen mit Zuwanderungsge-
schichte sowie Sicherstellung der Aufgabenerfüllung.
(CDU im Kreistag / BG)
CDU lädt zum traditionellen Weißwurstfrühschoppen
Auch in diesem Jahr veranstaltet der CDU-Gemeindever-
band Edingen-Neckarhausen seinen traditionellen Weiß-
wurstfrühschoppen. Am Sonntag, 05.08.2018, sind alle
Mitbürgerinnen und Mitbürger ab 11.00 Uhr eingeladen
auf das Anwesen der Baumschule Schneider in Edingen,
Grenzhöfer Straße 60. 
Wie immer werden auch die Abgeordneten  aus Bund und
Land anwesend sein. So können Sie direkt mit Julia Phil-
ippi (MdL) und Prof. Dr. Karl A. Lamers (MdB) ins
Gespräch kommen und Informationen aus erster Hand
erhalten. Der Fraktionsvorsitzende der örtlichen CDU,
Bernd Grabinger, wird erste Informationen über die Kom-
munalwahl im nächsten Jahr geben und über die aktuelle
Politik am Ort berichten. 
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Es gibt
bayrische Spezialitäten: Weißwürste und Leberkäse, bay-
risches Bier und andere Getränke. 
Wir hoffen jetzt auf gutes Wetter und auf einen regen
Besuch der Bevölkerung. (BL)
Kontakt:
Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 / Jürgen Pavel, Tele-
fon: 06203/82887 / Georg Schneider, Telefon: 06203/897335
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN
Homepage: www.cdu-ednh.de

633 Straftaten im Jahr 2017 in Edingen-Neckarhausen
Was sagt man einem Menschen, der Opfer einer Straftat
wurde? „Statistisch gesehen geht es uns gut!“ - diese
Reaktion hält die CDU-Fraktion für unangemessen.
Diesen Menschen muss geholfen werden. Ein Teil dieser
Hilfe ist eine professionelle Strafverfolgung mit Täterer-
mittlung und der konsequenten Anwendung unserer
bestehenden Gesetze.
Zum einen bedarf dies eines vernünftigen Personalansat-
zes bei Polizei und Justizbehörden, zum anderen benöti-
gen diese Behörden aber auch den Rückhalt der Politik
und der Gesellschaft.
Peter Oechsler, Leiter des Polizeireviers Ladenburg, stell-
te in der letzten Gemeinderatssitzung die polizeiliche Kri-
minalstatistik (PKS) 2017 vor. Im Gegensatz zum Landes-
trend nahmen die Straftaten in Edingen-Neckarhausen
um 30 % zu. 633 Straftaten wurden im Jahr 2017 polizei-
lich erfasst, 42 % wurden davon aufgeklärt. 
Insbesondere Diebstahlsdelikte, wie beispielsweise
Ladendiebstähle (+70%), aber auch Wohnungseinbrüche
(+41%) sind drastisch gestiegen (gesamt 34 Fälle).
Eine positive Entwicklung gab es bei Gewaltdelikten zu
verzeichnen, die um ein Drittel zurückgingen.
Bedenklich sind die Zahlen der ermittelten Tatverdächti-
gen. Der Anteil der Nichtdeutschen liegt bei ca. 40 %,
sowohl in Edingen-Neckarhausen als auch in Baden-
Württemberg.

Erschreckend ist auch, dass 10 % aller Tatverdächtigen
Flüchtlinge sind, obwohl sie nur 2 % der Bevölkerung in
unserem Bundesland ausmachen.
Ein großes Problem in der gesamten Republik sind rei-
sende Straftäter, zumeist kriminelle Banden aus Osteuro-
pa. Attraktiv für diese Banden macht unsere Gemeinde
ihre günstige Verkehrsanbindung an die Autobahnen
unserer Region, die eine schnelle Flucht ermöglichen.
Auch wenn Straftaten in den benachbarten großen Städ-
ten deutlich häufiger stattfinden als in unserer Gemeinde,
so sind die Zahlen dennoch alarmierend. Seien Sie auf-
merksam und kritisch, aber Anlass zur ständigen Angst
vor Kriminalität besteht dennoch nicht.
Hervorzuheben ist in diesem Zusammenhang der große
Vorzug unserer ländlichen Gemeinde, nämlich die
Gemeinschaft, denn so manch „wachsamer Nachbar“ hat
eine größere Wirkung als Alarmanlagen. (FK)
Kontakt:
Bernd Grabinger, Telefon: 06203/9541643 / Gabi Kapp,
Telefon: 06203/938016 / Michaela Keinert, Telefon:
06203/923955 / Florian König, Telefon: 06203/4202123 /
Markus Schläfer, Telefon: 06203/9568265 / Georg Schnei-
der, Telefon: 06203/897335 / Lukas Schöfer, Telefon:
06203/85432

Schöne Ferien und erholsame Urlaubstage
Der SPD-Ortsverein und die SPD-Gemeinderatsfraktion
wünschen zum Ferienbeginn erholsame und sonnige
Urlaubstage und dazu die Muße, endlich einmal das zu
tun, was man sich schon geraume Zeit vorgenommen, es
aber leider nie so recht gepackt hat.
Auch wir lehnen uns nun die nächsten Tage etwas zurück. 
Genießen wir die Ferienzeit und sammeln uns für das
zweite Halbjahr.
Denn auch für diese Zeit haben wir uns Ziele gesetzt: Am
Vormittag des 10.08.2018 besuchen wir im Rahmen des
Kinderferienprogramms den Luisenpark in Mannheim und
am 01. und 02.09.2018 veranstalten wir unser Sommer-
fest im Rahmen der Neckarhäuser Kerwe im Hof von
unserem Ortsvereinsvorsitzenden und Gemeinderat
Michael Bangert.
Für Kurzweil aber auch für Information ist also weiterhin
gesorgt. Aber bis es soweit ist: Schönen Urlaub – und
wenn sie verreisen, kommen Sie gesund wieder.
Kontakt: 
Michael Bangert, Telefon: 06203/925500 / Wolfgang
Jakel, Telefon: 06203/16515
Homepage: www.spd-edingen-neckarhausen.de

Höhere Zuschüsse für die Tagespflege im Rhein-
Neckar-Kreis
Die Rückkehr in den Beruf nach der Elternzeit stellt für vie-
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le Familien, insbesondere für Alleinerziehende, eine
schwierige Hürde dar. Oft stehen Rückkehrtermin und
Arbeitszeitmodell schon lange fest, aber unklar ist noch,
ob dann auch ein KiTa- oder Kindergartenplatz zur Verfü-
gung steht. Besteht Betreuungsbedarf zu „unüblichen“
Zeiten, vervielfachen sich die Probleme. Dies betrifft im
wesentlichen Arbeitnehmer(innen) im Schichtdienst. Für
diese ist es überaus hilfreich, wenn es Tagespflegeein-
richtungen für Kinder, also Tagesmütter und -väter, gibt
mit der erforderlichen Flexibilität. Trotz massiven Ausbaus
kommunaler Kinderbetreuungseinrichtungen ist die Zahl
der von Tagesmüttern und -vätern betreuten Kinder von
2010 bis 2017 um 6.400 auf 22.000 gestiegen. Dem-
gegenüber stagniert die Zahl der betreuenden Personen
bei 6.600. Das hat seinen Grund: Tagespflegekräfte arbei-
ten als Selbständige mit entsprechender Steuer- und Ver-
sicherungspflicht. Sie müssen sich qualifizieren, regelmä-
ßig weiterbilden und selbstverständliche Standards in der
Einrichtung erfüllen. Ein kommunaler KiTa-Platz wird mit
6.422 Euro pro Kind und Jahr durch das Land bezu-
schusst, ein Tagespflegeplatz lediglich mit 4.624 Euro.
Das seit 2012 unveränderte staatliche Vergütungsmodell
von 4,50 Euro / 5,50 Euro pro Kind bezieht sich nur auf die
direkten Betreuungsstunden, das komplette „Drumhe-
rum“ wird entweder gar nicht oder fallweise durch kom-
munale Zuschüsse unterstützt. Daraus ergeben sich bei
gleichwertigem Angebot Vergütungsunterschiede je nach
Kommune. Dies macht die Tätigkeit von Tageseltern
grundsätzlich finanziell unattraktiv. Seit 2012 hat sich die
FDP im Landtag für die Gleichstellung von Tagespflege
mit kommunaler Kinderbetreuung eingesetzt, betonte
Kreisrätin Bärbel Seemann (Nußloch) für die FDP-Frak-
tion, der es daher selbstverständlich war, den CDU/SPD-
Antrag auf Erhöhung der laufenden Geldleistung für
Tagespflegepersonen gem. § 23 SGB VIII um 1,00
Euro/Std. auf 6,50 Euro für die Betreuung von Kindern
unter 3 Jahren und 5,50 Euro für die über dreijährigen Kin-
der zu unterstützen. Gleichfalls stimmte die FDP-Kreis-
tagsfraktion für die Erhöhung der Zahlungen in „Randzei-
ten“ um ebenfalls 1,00 Euro/Std. und für die Gewährung
eines Sachkostenzuschlags für erhöhte Sachkosten (Mie-
te, Nebenkosten, Ausstattung) in Höhe von 1.00 Euro/Std.
und Kind für außerhalb des eigenen Haushalts der Tages-
pflegepersonen betreuten Kinder. Bärbel Seemann mahn-
te abschließend, den belastenden bürokratischen Auf-
wand, der die Arbeit der Tageseltern erschwere,
abzubauen. (DH)
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Silke Buschulte-
Ding, Telefon: 06203/81091 / Patrick Straub, Telefon:
0176/8815554 / Constanze Stähler, Telefon: 06203/82306 
Homepage: www.edingen-neckathausen-fdp.de

Klimaschutz-Pakt für Gemeinden verlängert
Auch wenn es Menschen gibt, die den Klimawandel posi-
tiv sehen aufgrund z.B. geringerer Heizkosten, kann eine
rosa Brille nicht über die negativen Folgen hinwegtäu-
schen. Die Fakten zeugen von einer starken Steigerung

der Aufwendungen für klimabedingte Schadensbeseiti-
gung und Vorbeugung. Denn sowohl Starkregen-Ereig-
nisse wie auch Wasserknappheit verursachen Kosten in
ganz Deutschland und wirken sich auf die Pflanzen- und
Tierwelt aus. Da der Klimawandel globale Folgen hat, hat-
ten sich 2015 auf der UN-Klimakonferenz fast alle Staaten
der Welt auf das Ziel geeinigt, die  globale Erwärmung auf
2 Grad Celsius zu begrenzen. Um das zu erreichen, müs-
sen die Anstrengungen auf allen Ebenen verstärkt werden.
Gerade auf kommunaler Ebene sind klimaschützende
Maß-nahmen für die Bürger*innen direkt sicht- und spür-
bar. 
Der baden-württembergische Umweltminister Untersteller
und die kommunalen Landesverbände  haben am
04.06.2018 den Klimaschutzpakt verlängert. Darin ermög-
licht der Abschnitt D den Städten und Gemeinden, durch
eine Erklärung ihre Unterstützung für diesen Klimaschutz-
Pakt zuzusagen. Bereits 229 Gemeinden sind beigetreten.
Im Mai 2017 traten alle 54 Gemeinden des Rhein-Neckar-
kreises - einschließlich Edingen-Neckarhausen - dem
Pakt bei. Der grüne Umweltminister Untersteller hob das
Ziel des Klimaschutz-Paktes hervor: „..die Vorbildfunkton
der öffentlichen Hand im ganzen Land“. Im Klimaschutz-
gesetz hat sich das Land Baden-Württemberg ehrgeizige
Ziele gesetzt: Die Treibhausgas-Emissionen sollen bis
2020 um 25 % (gegenüber 1990) und bis 2050 um 90 %
gesenkt werden.
Mit dem offiziellen Beitritt zum Klimaschutz-Pakt winkt
aber auch eine Bonusregelung beim Förderprogramm Kli-
maschutz-Plus. Die  Fördermittel wurden für 2018 und
2019 auf 16 Mio. Euro erhöht (2016/17 waren es nur 3 Mio.
Euro). Um sich nicht im Förder-Dschungel zu verlieren,
hilft ein Fachbeitrag der Klimaschutz- und Energie-Agen-
tur Baden-Württemberg den Gemeinden weiter. 
Gerade um Maßnahmen des - vom ganzen Gemeinderat
beschlossenen - Klimaschutz-Konzeptes umzusetzen zu
können, wäre es wichtig für unsere Gemeinde, sich für
Fördermittel aus dem Klimaschutz-Plus-Programm zu
bewerben. (AS / Quelle: Zeitschrift „Die Gemeinde“ BWGZ
13/2018)
Kontakt: 
Thomas Hoffmann, Telefon: 0179/1100402, E-Mail: hoff-
mann11@web.de / Angela Stelling, Telefon: 06203/1
07444, E-Mail: stelling_angela@yahoo.de / Gerd Brecht,
Telefon: 06203/81958, E-Mail: gerd.brecht@gmx.de
Homepage: www.ogl-edingen-neckarhausen.de

Am gefährlichen Radweg-Ende an der Speyerer Stra-
ße gab es erst vor kurzem einen Unfall mit Auto und
Radfahrer!
Letzte Woche schrieben wir hier im Mitteilungsblatt über
diese ungünstig gestaltete Stelle an der Speyerer Straße
(L 597) Ortseingang Neckarhausen. Daraufhin erhielten
wir zwei Mail-Reaktionen, beide mit überraschendem
Inhalt: Von Seiten der Gemeindeverwaltung erfuhren wir,
dass just einen Tag, bevor der BUND-Schreiber den AMB-
Artikel verfasste, vom Rathaus ein Schreiben ans Regie-
rungspräsidium gegangen war, eben zu diesem seit Jah-
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ren bekannten aber vom RP nie konsequent angepackten
Problem-Punkt an der übergeordneten Landesstraße. Es
war reiner Zufall, dass tags darauf unser BUND-Artikel
ans Rathaus ging. Und weil dieser Artikel, wie uns atte-
stiert wurde, die Zusammenhänge treffend darstellte, lei-
tete ihn die Verwaltung zur Bekräftigung gleich ans RP
weiter. Was uns freut, denn es ist gut, wenn dies der
Sache noch etwas mehr Nachdruck verleiht. Die zweite
überraschende Reaktion war die Info-Mail eines Neckar-
häuser Mitbürgers, der Anfang Juli genau dort am Rad-
weg-Ende durch ein Auto zu Fall gebracht wurde. Ein Lie-
ferwagen, dessen Fahrer wohl weder das dreieckige
Warnschild mit dem Fahrrad-Symbol gesehen, noch auf
den umsichtig und mit deutlichem Handzeichen auf die
Fahrbahn wechselnden Radler achtete, zog plötzlich weit
nach rechts rüber, und erwischte mit seinem Außenspie-
gel den schwächeren Verkehrsteilnehmer. Der ältere Mann
stürzte vom Rad und zog sich dabei (zum Glück nur leich-
tere) Verletzungen zu. Ob dieser Unfall der Anlass für das
Erinnerungsschreiben der Verwaltung ans Regierungsprä-
sidium war, Jahre nach der Vor-Ort-Besprechung bei der
Verkehrstagsfahrt, ist uns nicht bekannt, darf aber vermu-
tet werden. Denn zwei solche Zufälle am Stück bei der sel-
ben Sache wären kaum anzunehmen. (SKV)     
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, E-Mail:
kraus-vierling@gmx.de

Wespen – Kein Grund zur Panik
Wer draußen Obstkuchen, Saft und Eis genießt, lockt mit
den süßen Speisen ungebetene Gäste an - Wespen. Der
Ärger ist vorprogrammiert – einige schlagen nach den
hungrigen gelb-schwarzen Fliegern und erzählen Horror-
geschichten. Nach wie vor halten viele Menschen Wespen
und Hornissen für gefährlich. Die Liste der Vorurteile ist
lang. Aufklärung ist auch heute noch dringend notwendig,
denn kaum eine Tiergruppe ruft so heftige Reaktionen her-
vor wie diese unter dem wissenschaftlichen Begriff Haut-
flügler zusammengefassten Insekten. Die Tatsache, dass
nur wenige Menschen mit der Lebensweise von Wespen
oder Hornissen vertraut sind, hat zur Bildung von Mythen
und Vorurteilen beigetragen. Durch eine bessere Ein-
schätzung zum Teil bekannter Situationen können selbst
Hornissen und Menschen friedliche Nachbarn werden. So
ist es im Sommer ratsam, süße Nahrungsmittel im Freien
abzudecken. Außerdem ist es sinnvoll, nicht nach anflie-
genden Tieren zu schlagen. Bleibt man auf einer Distanz
von zwei bis drei Metern zum Nest und versperrt die Flug-
bahn der Wespen nicht, fühlen sie sich nicht bedroht.
Dabei fliegen nur zwei der acht in Deutschland heimi-
schen Wespenarten auf Cola, Steak und Kuchen. Die
Gemeine Wespe und die Deutsche Wespe haben den
Wespen insgesamt einen schlechten Ruf eingebrockt. Die
Leidtragenden sind die Hornissen und die im Freien, in
Büschen oder unter Vordächern nistenden Langkopfwes-
pen, deren Nester oft „vorsorglich“ ausgeräuchert wer-

den. Wespen stechen sobald sie sich bedroht fühlen. Ver-
meiden Sie deshalb heftige Bewegungen. Auch das Weg-
pusten der Tiere ist nicht ratsam: Das im Atem enthaltene
Kohlendioxid gilt im Wespennest als Alarmsignal. Nur
zwei der acht heimischen Wespenarten stehen auf Süß-
speisen und Fleisch/Wurst, nämlich Deutsche Wespe und
Gemeine Wespe. Es ist sinnvoll, Nahrungsmittel im Freien
abzudecken und Reste wegzuräumen. Nach dem Essen
sollte bei Kindern der Mund abgewischt werden, um die
Wespen nicht anzulocken. Um von den ungeliebten Tisch-
gästen gänzlich in Ruhe gelassen zu werden, empfiehlt
sich eine Ablenkfütterung. Die Schülerinnen Maike Sieler
und Henrike Weidemann fanden bei einem Experiment für
„Jugend forscht“ heraus, dass sich überreife Weintrauben
dazu am besten eignen. Fünf bis zehn Meter vom Ort des
eigentlichen Geschehens entfernt aufgestellt, halten die
Früchte die Wespen in Schach. Vorsicht: Unverdünnte
Marmelade oder reiner Honig wirken als Ablenkung weni-
ger gut. Sie machen die Tiere aggressiv. Vom Kauf von mit
süßem Saft oder Bier gefüllten Wespenfallen rät der NABU
ganz ab. Die Tiere sterben in der Flüssigkeit einen qual-
vollen Tod. Zudem gehen nur alte Tiere in die Falle. Das
aktive Volk wird nicht dezimiert. Weitere Tipps und ein
ausführlichen Ratgeber gibt es auf: www.nabu.de.
Helfen Sie uns, machen Sie mit, es macht Spaß etwas für
die Natur in unserer Gemeinde zu tun. Mehr Info‘s auf
NABU.de - Helfen Sie uns, machen Sie mit, es macht
Spaß etwas für die Natur in unserer Gemeinde zu tun. (SB)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhau-
sen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

Umweltverbände fordern wirksame Maßnahmen
gegen Gefahr durch belgische Atomkraftwerke Doel
und Tihange - Gemeinsame Pressemitteilung
In einem offenen Brief an Bundesumweltministerin Svenja
Schulze und die Ministerpräsidenten von Nordrhein-West-
falen (Armin Laschet) und Rheinland-Pfalz (Malu Dreyer)
erheben Umweltverbände aus Deutschland, Belgien und
den Niederlanden schwere Vorwürfe gegenüber der deut-
schen Politik. Sie profitiert wirtschaftlich vom Betrieb der
Reaktoren in Tihange und Doel und setzt dafür die Bürge-
rinnen und Bürger schwerer Gefahr aus. Es ist an der Zeit,
dass Bundes- und Landesregierungen endlich vereint die
erforderlichen Maßnahmen ergreifen, um die deutsche
Beteiligung am Betrieb der gefährlichen Atommeiler zu
beenden.
Unterzeichner*innen des Briefs aus Anlass des zweiten
Arbeitstreffens der Deutsch-Belgischen Nuklearkommis-
sion vom 13. bis 14.06.2018 in Brüssel, sind Amis de la
terre Belgique / Friends of the Earth Wallonia-Brussels,
die Anti-Atom-Organisation Ausgestrahlt, der Bund für
Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND), Climaxi/
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Friends of the Earth Flanders, Fin du Nucléaire, das
Umweltinstitut München und Wise Nederland.
Gemeinsam fordern sie die Stilllegung der Atomfabriken in
Gronau (Westfalen) und Lingen (Niedersachsen) und
damit den Stopp der Brennelemente-Lieferungen aus
Deutschland an die Reaktoren im belgischen Tihange und
Doel. Darüber hinaus soll die Bundesrepublik ihre Aktien-
anteile in Höhe von 21,5 Millionen Euro an der Betreiber-
firma der belgischen Reaktoren, Engie, abstoßen. 
Die Gemeinschaft der Ökostromer in unsere Gemeinde
wächst langsam, aber beständig. Wir freuen uns riesig
über jeden neuen Ökostromer und begrüßen die vor kur-
zem hinzugekommenen recht herzlich. (RS) 
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Straße 16, Telefon: 06203/85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de / Christina Reiß, Tele-
fon: 06203/839075 / Dietz Wacker, Telefon:  06203/85787
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Sommerfest im Mittelgewann
Wir freuen uns auf unser Sommerfest bei der Kreuzung im
Mittelgewann diesen Samstag, 28.07.2018 ab 17.00 Uhr.
Wir werden mit Getränken und Grill da sein. Sollten Sie
Lust haben z.B. einen Salat mit zu bringen, freuen wir uns.
Wenn Sie einen Teller, Glas oder Besteck mitbringen
könnten - alles andere ist da.
Bei Fragen dürfen Sie gerne anrufen: 0178/9110585. (SB,
EE, AK)
Kontakt: 
Anne Krug, Stefan Brendel & Enzio Ermarth, 
E-Mail: info@mittelgewann.de
Homepage: www.mittelgewann.de

Sie sind wieder da: Die BdS-Taler

Bild: BDS

Sie suchen eine tolle Geschenkidee für Geburtstag, Hoch-
zeit, Kommunion, Konfirmation, Jubiläen und weitere
Anlässe?
Dann sind Sie beim BdS Ortsverein Edingen-Neckarhau-
sen e.V. genau richtig. Mit dem BdS-Taler machen Sie ein
tolles Geschenk und binden gleichzeitig Kaufkraft hier in
Edingen-Neckarhausen. Ein BdS-Taler hat einen Wert von
5,00 Euro.
BDS-Taler können bei der Firma Elektro-Bordne, Rath-
ausstraße 17 - 19 in Edingen sowie bei der Post-Apothe-
ke in Neckarhausen, Theresienstraße 2, in beliebiger Zahl
erworben und weiterverschenkt werden und dann in allen
teilnehmenden Geschäften und Betrieben in vollem Wert
gegen Waren oder Dienstleistungen eingetauscht werden.
Die Taler können aktuell bei folgenden Gewerbetreiben-
den in Edingen-Neckarhausen eingelöst werden: Bäckerei
Hemberger, Baumschule und Obstbau Georg Schneider,
Bistro La Piscina, Blumenwerkstatt Heike Dehoust, Buch-
handlung „Bücherwurm“, Celebrating Moments - Deko.
Style & More, „Die Brillenstube“, EDEKA aktiv-markt Völ-
kle, Elektro Bordne GmbH, Elekto Stahl GmbH, Fahrrad-
werkstatt Edingen, Gärtnerei Doberaß, Haarstudio Sabi-
ne, HelDenHof-Bauer Koch, Markthaus Neckarhausen,
M+K Menrad Heizöl, Obstbau Hauck, Post-Apotheke,
Rainer‘s Gartenparadies, Rathaus Apotheke, „Ratzefum-
mel“ Schreibwaren, Ristorante „Etna“.
Haben auch Sie mit Ihrem Unternehmen Interesse, an der
Aktion teilzunehmen? 
Kontaktieren Sie uns unter: info@bds-en.de.

Der Sommer, der ist da… 
Und so wurde das diesjährige Sommerfest bei strahlen-
dem Sonnenschein gefeiert. Vögelchen und ehemalige
Vögelchen, Geschwister, Eltern, Großeltern und das ganze
Team feierten unter dem Motto „Der Grüffelo“. Das Buch
gehört gerade zu den Lieblingsbüchern der Vögelchen und
so hatte sich das Vogelnest-Team eine ganze Reihe toller
Aktionen und Mitmach-Aktivitäten ausgedacht. Bei hoch-
sommerlichen Temperaturen erfrischten sich die Vögel-
chen mit Grüffelo-Grütze, probierten Schlangenpüree und
aßen frisch gebackene Waffeln. Gestärkt konnten nun Rie-
sen-Seifenblasen gemacht werden, oder man konnte sein
Geschick beim Dosenwerfen unter Beweis stellen – ein
großer Spaß auch für die Größeren! Und war da nicht gera-
de der Grüffelo? Der Grüffelo? Den gibt’s doch gar nicht!
Doch, hier beim Kinderschminken schon! Und waren da
etwa gerade Maus und Fuchs? Aber sicher, denn es wur-
den aus Papptellern bunte Maus- und Fuchsmasken
gebastelt. So verging die Zeit einfach viel zu schnell beim
Spielen, Basteln und tolle-Sachen-Ausprobieren. Zum
Abschluss hatte das Vogelnest-Team noch eine Überra-
schung parat: Es gab eine Grüffelo-Puppentheaterauffüh-
rung – und jede Menge Applaus vom Publikum. Was für ein
schönes Sommerfest, es hat allen großen Spaß gemacht.
Ein ganz herzliches Dankeschön! 
Sprechzeiten Krippe: 
Dienstag & Donnerstag, 8.30 bis 11.30 Uhr / Krippentele-
fon: 06203/85042

KULTUR & SPORT

Vogelnest – 
Verein für Kleinkinderförderung in der 
Gemeinde Edingen-Neckarhausen e.V.
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Kontakt:
Susanne Picardi, E-Mail: krippe@vogelnest-edingen-
neckarhausen.de
Homepage: www.vogelnest-edingen-neckarhausen.de

Neue Homepage der Fotogruppe online
Die neue Homepage der Fotogruppe ist unter: www.foto-
gruppe-edingen-neckarhausen.de online.
In einem neuen Design mit einer klaren Menüstruktur sind
alle Informationen übersichtlich dargestellt und leicht auf-
findbar. Unsere Seite passt sich jetzt auch unproblema-
tisch an mobile Geräte an. 
Probieren sie es aus und entdecken sie Fotos von nah und
fern, erstellt im Rahmen einzelner Projekte der Mitglieder
der Fotogruppe oder bei gemeinsamen Unternehmungen.
Wir werden unsere Seite aktuell halten, d.h. es werden von
Zeit zu Zeit neue Fotoserien hinzukommen. Es lohnt sich
also, öfters mal vorbeizuschauen.
Vorbeischauen kann man auch persönlich. Die Fotogrup-
pe Edingen-Neckarhausen trifft sich jeden 2. Dienstag im
Monat um 18.30 Uhr im Schloss in Neckarhausen, Ober-
geschoss; durch den Eingang im Turmanbau erreichbar. 
Wenn sie sich für die Fotografie interessieren und evtl. in
der Fotogruppe mitarbeiten möchten, sind sie herzlich
willkommen.
Kontakt:
Hermann Graß, Telefon: 06203/81603, 
E-Mail: admin@fotogruppe-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.fotogruppe-edingen-neckarhausen.de 

Edinger Kälble bei den Ortsmeisterschaften der SG
Tell
Am Sonntagmittag waren wir bei den Schützen zu den
Ortsmeisterschaften zu Besuch und das mit viel Erfolg.
Unsere Mädels Franziska, Sara und Lydia haben bewie-
sen, dass sie nicht nur Tanzen sondern auch Luftgewehr
schießen können und belegten mit Ihrer Gruppe „Junioren
Edinger Kälble“ den 1. Platz.
Franziska erzielte hierzu noch im Bereich Jugend Einzel
den 3. Platz. 
Die teilnehmenden Elferräte hatten auch Erfolge.
Es war ein sehr schöner Nachmittag mit viel Freude und
Spaß.
Herzlichen Glückwunsch Euch Gewinnern, wir sind stolz
auf Euch. 

Oktoberfest beim KVK… schon wieder?
Im letzten Jahr stand beim KV Kummetstolle alles im Zei-
chen unseres 55-jährigen Jubiläums mit dem finalen Jubi-
läumswochenende unter dem Motto „Oktoberfest“ im
September 2017. 

Dieses Jahr gibt es doch gar kein Jubiläum und trotzdem
findet wieder ein Oktoberfest statt? Wie ist das zu verste-
hen?
Es klingt alles wie im Jubiläumsjahr, aber letztlich ist doch
einiges anders: Freitags wird noch nichts geboten und
Samstag, 22.09.2018, fangen wir erst um 17.00 Uhr an.
Im großen Festzelt auf dem Freizeitadparkplatz vor dem
Schloss, wird bei Stimmungsmusik vom Band vorge-
glüht. Unsere Partyband „Frontal Party Pur“ startet dann
live um 19.00 Uhr mit ihrem spektakulären Programm.
Spätestens um 19.11 Uhr werden dann die ersten Party-
gäste bereits auf den Bänken stehen und feiern, was das
Zeug hält. Das Zelt wird beben und die Stimmung bis
23.00 Uhr überkochen. Die Fähre wird nach der Veran-
staltung wieder für eine halbe Stunde die Ladenburger,
Schriesheimer, Heddesheimer oder die Odenwälder
rüber ans andere Neckarufer „fähren“. Für diesen Top-
Event erhalten Sie Karten im Vorverkauf unter:
www.kvkummetstolle.com.
Am Sonntag starten wir ab 10.00 Uhr mit einem „kulturel-
len Wake Up“…doch was ist das? – Auszugsweise:
„Windstärke 08“ spielt auf, Germania Rocks singt für uns,
es gibt Kinderschminken und Zöpfe flechten, Gerd Stein
spielt mit „Friday Underground“ und es gibt neben einer
großen Speisen- und Getränkekarte auch Kaffee und
Kuchen: zum gleich Essen oder zum Mitnehmen…
…und ein weiteres Highlight an diesem Tag: diverse Ver-
kaufsstände sind im Zelt aufgebaut, Kunsthandwerk und
mehr! – Was sich alles dahinter verbirgt, werden wir in den
nächsten Ausgaben des Gemeindeblattes noch näher
beschreiben… wir hoffen, Ihr bleibt neugierig… …bis bald
Euer Karnevalsverein Kummetstolle!
Homepage: www.kvkummetstolle.de 

Einladung zum Sommerfest am 28. Juli 
Zu unserem diesjährigen Sommerfest in und „rund um
den Friedrichshof“ am Samstag, 28.07.2018 ab 15.00 Uhr
laden wir alle aktiven, passiven und fördernden Mitglieder
sowie die Bevölkerung von Edingen-Neckarhausen recht
herzlich ein.
Für Kaffee und Kuchen, Gegrilltem und kühlen Getränken
ist gesorgt. 
Auch die musikalische Unterhaltung kommt nicht zu kurz. 
Also, auf geht’s zur Sängereinheit - Wir freuen uns über
Ihren Besuch.
Sommerferien
Die letzte Chorprobe ist für beide Chöre am heutigen Don-
nerstag, 26.07.2018.
Die erste Chorprobe ist am Donnerstag, 06.09.2018; um
18.30 Uhr probt der Männerchor und um 19.30 Uhr  der
Frauenchor.
Wir wünschen allen Sängerinnen und Sänger sowie unse-
rer Chorleiterin eine erholsame Chorpause, damit wir nach
den Ferien wieder neu durchstarten können. 
Neue Sängerinnen und Sänger sind gerne gesehen und es
ist eine gute Zeit, da dann wieder neues Liedgut einstu-
diert wird. Vorsingen muss niemand.
Homepage: www.Saengereineit-Edingen.de

Karnevalverein Kummetstolle
Neckarhausen e.V.
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Gesangverein Neckarhausen e.V.
Die Verschmelzung von MGV und Germania ist per-
fekt!
Mit der Eintragungsnachricht des Amtsgerichtes Mann-
heim vom vergangenen Freitag, 20.07.2018 ist die im
Frühjahr diesen Jahres von den Mitgliederversammlungen
beider Vereine auf den Weg gebrachte Verschmelzung
des MGV 1859 Neckarhausen e.V. mit dem GV Germania
1987 Neckarhausen e.V vollzogen.
Unser Verein ist nun vom Registergericht im Vereinsregi-
ster unter dem Namen „Gesangverein 1859/1897 Neckar-
hausen e.V." eingetragen.
Viele Mitglieder, Sänger und interessierte Begleiter des
Fusionsprozesses werden sich jetzt sicher verwundert fra-
gen: Wo kommen auf einmal die Jahreszahlen im neuen
Vereinsnamen her? 
Das Amtsgericht hatte den ursprünglich ausgewählten
neuen Vereinsnamen „Gesangverein Neckarhausen e.V."
als nicht eindeutig genug befunden und so wurde von
Amts wegen angeordnet, einen Zusatz, der die Eindeutig-
keit hervorhebt, anzufügen. Daher wurde in einer Vor-
standsitzung auf der Grundlage dieser Anordnung
beschlossen, die Gründungsjahre beider Vereine als ein-
deutigen Zusatz zu wählen. Die Beschlussfassung hierü-
ber erfolgte einstimmig und wurde so an das Amtsgericht
weitergegeben. Daher unser neuer Vereinsname:
„Gesangverein 1859/1897 Neckarhausen e.V."
Vielen Dank an Alle, die aktiv beigetragen haben, dass es
zu dieser Entscheidung gekommen ist. Genauso einen
herzlichen Dank an Alle, die diesen Schritt als ein positi-
ves Signal für die Zukunft verstanden haben.
Wir gratulieren!
Unser jahrzehntelanges Vereinsmitglied und ebenso lan-
ger aktiver Sänger Josef Zachler feiert am 1. August
zusammen mit seiner Ehefrau Inge das Fest der Diaman-
tenen Hochzeit. 
Der Jubilar, mit knapp 19 Jahren im Jahr 1949 in den MGV
1859 eingetreten, war nicht nur mehr als 68 Jahre lang
Sänger im 2. Tenor, sondern übernahm auch diverse
Ehrenämter im Verein. So zeichnete er gemeinsam mit sei-
ner Ehefrau Inge bei den großen Sängerfesten 1979 und
1984 sowie bei unzähligen Vereinsveranstaltungen im
gleichen Zeitraum mitverantwortlich im Wirtschaftsaus-
schuss. Als langjähriger Notenwart in der Ära von Musik-
direktor Gerhard Wind war er zuständig für die Be-
stückung der Notenmappen bei Chorproben und Auftrit-
ten des Chors und zusammen mit seinem Schulfreund
Richard Kropp immer zuverlässiger Ansprechpartner
wenn es um die Historie seines MGV ging. Auch beim
Umbau und Erweitern des Vereinsheimes "Kleintierhof"
Mitte der 70er Jahre war er aufgrund seines handwerk-
lichen Geschicks ein unverzichtbarer Aktivposten und
gehört mit zu den Gründervätern der Partnerschaft,
machte er sich doch 1966 und 1967 zusammen mit dem
Chor des MGV 1859 auf den Weg an die Atlantikküste.
Aus gesundheitlichen Gründen hat sich das Jubelpaar
unlängst aus dem aktiven Vereinsleben zurückgezogen,
verfolgt aber die chorische Entwicklung weiterhin mit gro-
ßem Interesse.
Wir wünschen dem Jubelpaar Inge und Josef Zachler
einen schönen Festtag, bedanken uns für die jahrzehnte-

lange Verbundenheit mit unserem Verein und freuen uns
auf weiterhin viele gemeinsame Jahre.
MGV-Rentertreff und Scheunenfest am kommenden
Mittwoch
Am kommenden Mittwoch, 01.08.2018 treffen  wir uns um
16.00 Uhr bei der Familie W. Dehoust zu unserem  jähr-
lichen Scheunenfest.  
In der Atmosphäre der dortigen alten Scheuer werden wir
wieder einige frohe und unterhaltsame Stunden -selbst-
verständlich mit Gesang und gutem Essen - erleben. 
Also gilt auch hier nochmals unsere herzliche Einladung.

„Goldene Hochzeit“
Am Donnerstag, 26.07.2018 feiert unsere 1. Vorsitzende
Elvira Kirsch mit ihrem Mann Dieter Kirsch das Fest der
„goldenen Hochzeit“. 
Auf stolze 50 Ehejahre können Elvira und Dieter Kirsch
zurückblicken, aber auch auf über 50 Jahre gemeinsame
Zeit in unserem Verein. Elvira wird bei allen Veranstaltun-
gen unseres Vereins tatkräftig durch ihren Mann Dieter
unterstützt. 
Der Verein dankt beiden für ihr Engagement und wünscht
ihnen noch viele gesunde, gemeinsame und glückliche
Jahre im Kreise der Familie.
Geburtstag
Am Freitag, 27.07.2018 feiert unsere 1. Vorsitzende Elvira
Kirsch ihren 70. Geburtstag. 
Elvira ist seit April 1963 als aktive Sängerin im Verein. Seit
dieser Zeit engagiert sie sich in vielfältiger Weise für den
Verein. Sie ist seit 34 Jahren die 1. Vorsitzende des Frau-
enchors. Dieses Amt erfüllt sie mit ihrer ganzen Energie
und viel Herzblut. 
Der Verein gratuliert ihr zu ihrem Ehrentag und wünscht ihr
noch viele gesunde Lebensjahre im Kreise der Familie.

Sommerpause ab dem 30. Juli
Die erste Chorprobe nach der Sommerpause ist am Frei-
tag, 07.09.2018 um 17.00 Uhr in der Alten Schule Edingen
(Rathausstraße).
Wir wünschen Euch allen „schöne Ferien“.
Facebook: www.facebook.com/ChorPop21 

Gemeinschaftsarbeit am 28. Juli 
Am Samstag, 28.07.2018 findet ab 10.00 Uhr Gemein-
schaftsarbeit in der Anlage statt. 
In den letzten Wochen sind an einigen Stellen Pflanzen
gewachsen, wo sie nicht unbedingt gerne gesehen wer-
den – man nennt dies zuweilen auch Unkraut. Diverse
Tätigkeiten im Schatten können ebenfalls zum Abbau des
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Stundenkontos führen. 
Wir würden uns über eine zahlreiche Teilnahme sehr freu-
en. Bitte die Arbeitskarte nicht vergessen.
Kontakt: 
Kleingärtnerverein Neckarhausen, Johannes Fischer,
Telefon: 06203/13503

Die LandFrauen kochen wieder mit den Kindern
Im Rahmen des Ferienprogramms wird wieder unter dem
Motto „Gesundes Essen macht Spaß“ in der Schulküche
leckeres Essen bereitet. 
Bitte daran denken: die Kinder sollten eine Schürze mit-
bringen und ihre Allergien angeben. 
Die LandFrauen schossen den Vogel ab

Bild: Landfrauen 
Auch dieses Jahr schaffte es unsere Mannschaft Land-
Frauen 1 mal wieder aufs Siegertreppchen. Andrea Koch,
Jutta Kraus-Vierling und Steffi Würsch holten die Goldme-
daille bei der Ortsmeisterschaft der SG Tell.
Unsere 1. Vorsitzende ist bei „Lecker aufs Land" im
SWR dabei
Die beliebte SWR-Koch Doku („Koch“!) ist wieder mit dem
Oldtimer unterwegs um bei sechs Frauen dabei zu sein,
wenn diese engagiert sich in Ihren Gemeinden einsetzten
und mit Leidenschaft kochen. Jede serviert ein Drei-Gän-
ge-Menü und nebenbei erfahren die Frauen, wie auf den
anderen Höfen gewirtschaftet wird und sie tauschen sich
freundschaftlich aus. 
Die Staffel beginnt am kommenden Mittwoch, 01.08.2018
um 20.15 Uhr und führt die Zuschauer auf die Ostalb, in
die Eifel, in den Rhein-Neckar-Kreis, in die Pfalz, in den
Westerwald und in den Landkreis Schwäbisch Hall. Jede
„Lecker aufs Land“-Folge dauert 45 Minuten. Am
15.08.2018 wird die Folge auf dem „HelDen-Hof“ ausge-
strahlt. Nach der Rundreise durchs SWR-Sendegebiet
treffen alle Sechs noch einmal zusammen. Im großen
Finale am 12.09.2018 werden dann die Siegerinnen der
besten Vorspeise, des leckersten Hauptgerichts und des
köstlichsten Desserts gekürt und ausgiebig gefeiert. Nicht
verpassen!
Alle Infos und Termine „rund um die Landfrauen“ stehen
auch auf unserer Homepage.
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Stammtisch der Schlepperfreunde
Am kommenden Donnerstag, 02.08.2018 treffen sich die
Schlepperfreunde zu ihrem nächsten Stammtisch im Bier-
garten des Ristorante „Da Domenico“ neben der TVN-
Turnhalle (Porschestraße). Ab 20.00 Uhr wollen wir dann
die weitere Planung und letzte Vorbereitungen für unser
diesjähriges Schleppertreffen, welches am Sonntag,
09.09.2018 an der Krauß´chen Halle am Weiherhof statt-
findet.  

Sommerfest
Zu Beginn der Sommerferien am Freitag, 27.07.2018, fin-
det ab 18.00 Uhr unser Sommerfest in der Anlage des
Kleingartenvereins Neckarhausen für Mitglieder und
deren Begleitpersonen statt. 
Das Kuchenbuffet kann noch spontan durch Spenden
bereichert werden.
Reha-Sport
Während der Sommerferien stehen die gemeindeeigenen
Sportstätten für den Übungsbetrieb nicht zur Verfügung.
Die Hallengymnastik findet jeweils an Montagen statt und
wird verlegt in die DJK-Halle (Neckarstraße). Erster Termin
ist am Montag, 30.07.2018, Beginn: 19.00 Uhr.
An Freitagen unternehmen wir Radtouren, Treffpunkt:
17.00 Uhr, Hoftor zum Schlosshof in Neckarhausen, eine
abschließende Einkehr ist geplant. Erster Termin: Freitag,
03.08.2018.

Ortsmeisterschaften 2018

Bild: zg
Die neuen Ortsmeister des Jahres 2018 stehen fest. 
Bei einem lustigen Nachmittag im schwülwarmen Schieß-
raum konnten sich insgesamt 107 Schützen und Schüt-
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zinnen wieder im Luftgewehrschießen messen, u.a. acht
Kids. Hier erreichte Emilian Bromirakis mit dem Lichtge-
wehr mit unglaublichen 111 von 150 Ringen den 1. Platz.
Mit diesem Ergebnis überholte er sogar noch die Erwach-
senen. Den 2. Platz bei den Kids belegte To-Kim Wein-
acker mit 97 Ringen und den 3. Platz sicherte sich Sophie
Ziegler mit 95 Ringen. Im Bereich der Jugend, diese durf-
ten schon mit dem Luftgewehr schießen, findet sich Mara
Dittrich mit 55 Ringen auf dem 1. Platz wieder, dicht
gefolgt von Florian Knigge auf dem 2. Platz mit 53 Ringen
und Franziska Wetzel auf dem 3. Platz mit 52 Ringen.
Aber auch bei den Erwachsenen ging es spannend zu. Die
ersten drei Schützinnen schenkten sich nichts und am
Ende siegte Katharina Schmidt mit 89 Ringen, gefolgt von
Martina Bohl-Hafenstein mit 86 und Dora Jung mit 85 Rin-
gen. 
Hoch her ging es auch bei den männlichen Teilnehmern
um den Kampf auf dem Treppchen. Ganz oben steht Mar-
tin Horchheimer mit 108 Ringen, Auf dem zweiten Trepp-
chen findet sich Tobi Freitag mit 103 Ringen wieder und
auf dem dritten Treppchen Lukas Schöfer mit 102 Ringen. 
In der Mannschaftswertung vertraten Franziska Wetzel,
Sara Wirtz und Lydia Wessely die Junioren der Edinger
Kälble und erreichten hier den 1. Platz mit insgesamt 127
Ringen. 
Im Bereich der gemischten Mannschaften belegten “die
Löwen”, bestehend aus Ninos Somo, Jutta Neuwirth und
Alan Kheyo, den 1. Platz mit 247 Ringen. Auf dem 2. Platz
landeten die “Mandingo´s” mit Markus Neukirch, Linus
Bergmann und Tamara Rausch mit 218 Ringen, gefolgt
von den Jung-Schützen Dora Jung, Nicole Jung und Phil-
ipp Jung mit 210 Ringen. 
Bei den Frauen erreichten die Landfrauen I, Andrea Jung,
Steffi Würsch und Jutta Vierling mit 215 Ringen den 1.
Platz, auf dem 2. Platz landeten die “Samba Girls” mit
Gabi Blum, Helga Trezza und Ute Zenker ( 193 Ringe) und
auf dem 3. Platz “die TiNiLi´s” mit Linda Schöfer, Tina
Hartmann und Nicky Hartmann (160 Ringe). 
Aber die Herren der Schöpfung waren nicht weniger
erfolgreich: Hier sicherten sich “die drei Shepards” mit
Lukas, Matthias und Thomas Schöfer (276 Ringe) den 1.
Platz, “die 68-er” mit Tobi Freitag, Timo Hafenstein und
Giuliano Eder (219 Ringe) den 2. Platz und “Rainer´s Gar-
tenparadies I” mit Frank Wehner, Georg Schöfer und
Achim Ihrig (216 Ringe) den 3. Platz.
Herzlichen Glückwunsch an alle Schützinnen und Schüt-
zen. 
Dank der Gewerbetreibenden von Edingen und Neckar-
hausen kam auch unser Preisschießen mit all den Spen-
den und Geschenken nicht zu kurz. Die ersten und damit
die besten Preise (eine Senseo Kaffeemaschine, ein
Gastischgrill und ein Tablet) gewannen Markus Neukirch,
Martin Horchheimer und Dora Jung. Die anderen Teil-
nehmer gingen ebenfalls nicht leer aus; zahlreiche klei-
nere Geschenke und Gutscheine fanden neue Besitzer.
Vielen Dank an all unsere Spender, wir haben uns rieisg
gefreut. 
Unseren Dank gilt aber auch allen Helferinnen und Hel-
fern, ohne die dieses Event nicht möglich gewesen wäre
sowie der Metzgerei Schwab für das leckere Essen und
auch an die Bäcker und Bäckerinnen für das reichhaltige
Kuchenbuffet. Habt Ihr super gemacht. 

Die Schießanlage war gut besucht.
Bei den Ortsmeisterschaften in Neckarhausen konnten
Laienschützen zeigen, dass es immer wieder Spaß macht
- egal ob Einzeln oder mit einer Mannschaft - sich über ein
gutes Ergebnis zu freuen.
Trotz großer Hitze war die Beteiligung recht gut. Alle Poka-
le, Medaillen  und Urkunden konnten am Sonntagabend
überreicht werden. Oberschützenmeister Eberhard Netzer
und Schützenmeister Roland Müller freuten sich, viele
Sachpreise die per Glücksscheibe gewonnen wurden an
die Teilnehmer zu übergeben. 
Die Teams und Einzelstarter: Mannschaft Herren: 1. Platz
„All-Stars“ (404 R.), 2. Platz Evang.  Kirchengemeinderat
(376 R.) und 3. Platz Vogelfreunde (360 R.) / Mannschaft
Damen: 1. Platz IGP II (359 R.), 2. Platz IGP I (345 R.) und
3. Platz „die wilden Hühner“ (257 R.) / Mannschaft Mixed:
1. Platz KV Kummetstolle (378 R.), 2. Platz „Knallfrösche“
(372 R.) und 3. Platz Familia (366 R.) / Einzel Herren: 1.
Platz Dominic Sattler (140 R.), 2. Platz Niklas Schöfer (140
R.) und 3. Platz Aki Tzikas (136 R.) / Einzel Damen: 1. Platz
Alexandra Sattler (135 R.), 2. Platz Klara Koslik (135 R.) und
3. Platz Barbara Rumer (136 R.) / Einzel Jugend: 1. Platz
Josua Deeg (105 R.) und 2. Platz Franziska Wetzel (98 R.).
Die Schützengesellschaft 1937 bedankt sich bei allen Teil-
nehmen und insbesondere für die Unterstützung aus den
Vereinen KV Kummetstollen, IGP, Vogelfreunde den
Teams „Knallfrösche“, „Die wilden Hühner“  und „All-Stars
sowie dem Evangelischen Kirchengemeinderat.
Besonders danken wir allen unseren fleißigen Helferinnen
und Helfern.  
Wir freuen uns schon jetzt darauf, Euch im nächsten Jahr
wieder begrüßen zu können; damit Ihr´s auch jetzt schon
wisst: montags darf gerne schon mal trainiert werden.                 

Ferienprogramm 2018: Schnuppertraining beim TCE
Am Freitag, 17.08.2018 laden wir von 9.30 bis 12.00 Uhr
Kinder von 6 bis 12 Jahren zum „Schnuppertraining“ auf die
Tennisanlage des Tennisclubs „Grün-Weiß“ Edingen in der
Robert-Walter-Straße (hinter der Pestalozzi-Schule) ein. 
Bitte bringt Sportschuhe und – soweit vorhanden – auch
Tennisschläger mit. Denkt bei heißem Wetter auch an
leichte Bekleidung und an eine sonnenschützende Kopf-
bedeckung. 
Wir zeigen Euch die ersten Schritte in den Tennissport und
dabei wird auch der Spaß nicht zu kurz kommen. 
Für Erfrischungen sorgen wir natürlich auch. 
Ihr habt bis zum 10.08.2018 Zeit, Euch bei der Gemeinde,
Telefon: 06203/808238, anzumelden.

Vorbereitungsspiele gegen FV Wiesental und Badenia
Hirschacker

Tennisclub 1974 e.V. »Grün-Weiß« Edingen
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Nach dem internen Trainingsspiel zwischen der 1. und 2.
Mannschaft ging es beim ersten offiziellen Testspiel nach
Waghäusel, wo der Gegner FV Wiesental hieß. Steven
Kuhnhold und Neuzugang Dario Schneider sorgten für die
2:0 Halbzeit Führung. Nach der Pause gelang dem Kreis-
ligisten aus Bruchsal der 2:2 Ausgleich. Drei Tage später,
gewann die DJK/Fortuna gegen den B-Ligisten aus
Hirschacker mit 10:0. Die Tore erzielten: 2x Marius Hacker,
2x Nils Haubrich, 2x Steven Kuhnhold, 1x Daniele Santo,
2x Leo Weisser und 1x Tamiko Ruf. In den beiden Spielen
kamen zum Einsatz: Boz, Bargou, Tabakem, Fries, Hau-
brich, Schneider, L.Weisser, Müller, Kuhnhold, Hacker,
Bauer, Wittemann, Yüksel, Guimaraes, Tandoh, Ruf.
Bambini beim Turnier der SpVgg Wallstadt
Das war ein überragender Turnierabschluss für unsere
Bambinis: 4 Spiele, 3 Siege und 1 Unentschieden bei 8:1
Toren. Wahnsinn. Insgesamt konnten alle Bambinis und
ihre Eltern sehr zufrieden sein mit dem Turnierverlauf, die
Jungs zeigten ein überragendes Engagement und viel
Freude am Spiel. Das sind die besten Voraussetzungen
für die anstehenden Turnier-Aufgaben in der nächsten
Saison. Wir, die Trainer Serdar, Oli und Thomas freuen uns
schon sehr auf die nächste Spielzeit und wünschen allen
Bambinis und Eltern eine schöne Ferienzeit und einen tol-
len Urlaub. An die Eltern: Eure Kinder sind einfach spitze!
(das musste auch mal gesagt werden!) Unsere Bambinis
waren: Jonah, Angelo, Nikki, Timon, Adis, Dominik und
Kemal.
Ausführliche Spiel- und Turnierberichte….
…lesen Sie im donnerstags erscheinenden VereinsMor-
gen des Mannheimer Morgen, auf unserer Homepage und
auf unserer Facebookseite.
Kontakt:
Sascha Ihrig, Medienarbeit, Mobil:0176/37904606, 
E-Mail: Sascha.Ihrig@djk-fortuna.de
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen 
Homepage: www.djk-fortuna.de

AH der Fortuna Edingen beim Turnier in Unterabstei-
nach
Viel Schatten, wenig Licht, das beschreibt am besten das
sportliche Abschneiden unserer AH in Unterabsteinach.
Zuerst mal aber möchte sich die Mannschaft bei S. Geb-
hardt und F. Wehner für den Transfer mit dem Bus bedan-
ken. Das klappte wieder tadellos. Nun zum sportlichen
Teil. Die Mannschaft war namentlich für eine Titelverteidi-
gung gerüstet, musste aber schon im ersten Spiel ohne
Sebastian  auskommen, der später dazustoßen sollte, so
verloren wir das Spiel gegen Hemsbach mit 0:1. Hems-
bach war der Gegner, der sicherlich machbar gewesen
wäre. Aber ein glücklicher Spitzkick schlug beim erstaun-
ten Sven  im Tor ein. Im 2. Spiel gegen BSC Mörlenbach
behielt man mit 2:1 die Oberhand. Torschützen: der mitt-
lerweile eingetroffene S. Meissl und C. Andorfer Nochmals
keimte Hoffnung bei den mitgereisten Fans, Rolf I., Achim
I. und Frank W., und der Mannschaft auf, doch noch etwas
reißen zu können, aber gegen den Endspielteilnehmer

Oberabsteinach hatten wir spielerisch keine allzu große
Chance. Nach kurzer Spielzeit stand es schon 1:0 für
Oberabsteinach und somit nahm das Unglück seinen
Lauf. Am Ende stand es dann 3:0. Der gesellschaftliche
Teil war dann wieder, gemessen an der sportlichen Leis-
tung, mindestens 2.Liga, wenn nicht sogar höher. Und so
verbrachte unsere Mannschaft inklusive Fans noch einen
feuchtfröhlichen Abend bis tief in die Nacht hinein. Im
nächsten Jahr greifen wir bei unserem „Lieblingsturnier“
wieder an. 
Es spielten: S. Gebhardt, B. Adler, A. Rieder, J. Hörth, J.
Reinle, C. Andorfer, S. Meissl, U. Döbele und H. Weeber.
Kontakt:
Sascha Ihrig, 2. Vorsitzender/Medienarbeit, 
Mobil: 0176/37904606, 
E-Mail: Sascha.Ihrig@spvgg-fortuna.de, 
Vereins-E-Mail: info@spvgg-fortuna.de
Facebook: www.facebook.com/SpVggFortunaEdingen 
Homepage: www.spvgg-fortuna.de

Eltern-Kind-Turnen: Sommerpause
Da die Eduard-Schläfer-Halle in den Sommerferien
geschlossen ist, findet an den Ferien-Donnerstagen kein
Eltern-Kind-Turnen statt. 
Weiter geht es am 13.09.2018.
Bei Fragen zum Eltern-Kind-Turnen gerne einfach bei
Dominik Häfner, E-Mail: dominik.haefner@djk-neckarhau-
sen.de, melden.
Badminton: Sommerpause
Da die Eduard-Schläfer-Halle in den Sommerferien
geschlossen ist, findet in den Ferien kein Badmintontrai-
ning statt. 
Das erste Training nach den Ferien findet am 10.09.2018
statt. 

Rückblick auf das Gemeindefest „Rund ums Schloss“

Bild: FCV
Am vergangenen Wochenende fand das beliebte Neckar-
häuser Fest „Rund ums Schloss” statt. 
Selbstverständlich war der FC Viktoria an gewohnter Stel-
le wieder vertreten. Neben den Kartoffelpuffern nach „Vik-
toria-Rezept” wurden vom Grill Neckarhäuser- und Win-
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zer-Steaks sowie Bratwürste serviert. Ein kühles Erfri-
schungsgetränk durfte natürlich ebenfalls nicht fehlen,
ebenso wie zu späterer Stunde diverse Longdrinks an der
Bar. 
Nachdem pünktlich samstags um 16.00 Uhr der Fassbier-
anstich durch Bürgermeister Simon Michler am Stand des
FC Viktoria erfolgte, füllte sich der Schlossvorplatz immer
mehr. Aufgrund unseres Jubiläums haben wir auch das
Fass zum Fassbieranstich besorgt. 
Auch sonntags war der Stand der Viktorianer stark fre-
quentiert. Auch wenn nach der Übertragung des WM-
Finales aufgrund des einsetzenden Regens der Besucher-
andrang zurückging, wurde bis in die späten
Abendstunden weiterhin gefeiert. 
Der FC Viktoria bedankt sich bei allen Besucherinnen und
Besuchern, seinen Helferinnen und Helfern sowie der
Gemeindeverwaltung Edingen Neckarhausen, samt Bau-
hofteam.
Doppelerfolg im ersten Test
Am vergangenen Wochenende trafen sich beide Mann-
schaften bei der SG Hammelbach/Scharbach. Die 1.
Mannschaft konnte dort souverän mit 2:0 Toren gewinnen,
die Reserve schlug den Gastgeber 3:0. In Hammelbach-
Scharbach spielt unser ehemaliger Torhüter und Vor-
standsmitglied Tobias Scholz.
Werbeinserate
Demnächst werden Verantwortliche des FC Viktoria auch
wieder bei der Geschäftswelt in und um Neckarhausen
vorstellig werden, um abzufragen wer wieder ein Inserat
im „Viktoria Aktuell“ schalten möchte. Wie auch im Vor-
jahr, können wir ohne Mehrkosten alle Inserate in Farbe
drucken lassen. Mit einer Auflage von 100 Heften pro
Heimspiel (15mal pro Saison) erfreut sich das Stadionheft
des FC Viktoria im Ort einer großen Beliebtheit. Gerne
können wir auch Werbeinserate auf unsere Homepage
(über 30.000 Zugriffe pro Jahr) anbieten. 
Werden auch Sie Sponsor des FC Viktoria! Weitere Infor-
mationen erhalten Sie unter: info@viktoria-neckarhau-
sen.de
Termine & Testspiele 
Testspiele: Sonntag, 29.07.2018, 17.00 Uhr: FCV I – SV
Schriesheim / Samstag, 04.08.2018, 17.00 Uhr: TSG Lüt-
zelsachsen II – FCV I / Sonntag, 05.08.2018: Pokalspiel
FCV I (Gegner und Anstoßzeit noch offen) / Sonntag,
12.08.2018: ggf. Pokalspiel FCV I / Sonntag, 19.08.2018:
Rundenstart Kreisklasse A1 und B3 / 01. Bis 03.09.2018:
Kerwe bei der Viktoria am Schlossvorplatz. 
Die Testspiele der 2. Mannschaft stehen noch nicht fest
und können erst kurzfristig bekanntgegeben werden.
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Ehrungstag am 22. Juli 
Trotz hochsommerlicher Temperaturen fanden sich zahl-
reiche Mitglieder und Gäste des TVE zum Ehrungstag in
den Spiegelsaal ein, um die sportlichen Erfolge der  Ver-

einsmitglieder, die Ehrungen für langjährige Mitgliedschaf-
ten und die besonderen Verdienste für den Verein zu
feiern. 
Das Vorstandsteam würdigte in der Begrüßung und der
Ansprache die Bedeutung der ehrenamtlichen Tätigkeiten
sowie deren durch Studien belegte positiven Effekte für
das Wohlbefinden. Die festliche musikalische Begleitung
übernahm David Strüder.
Im sportlichen Sektor konnten in verschiedenen Alters-
und Leistungsklassen viele Wurf- und Laufdisziplinen –
einschließlich Rückwärtslaufen - geehrt werden. Hier
waren auch die Preisträger des Sommerlaufes und des
Laufcups Unterer Neckar vertreten. Bei den Mannschafts-
wettbewerben konnten die Damen-Prellballmannschaft,
die Handball Frauen 1b, die Handball B Jugend männliche
sowie die Handball D Jugend weibliche ausgezeichnet
werden. Da im Handball-Bereich mehrfach in Spielge-
meinschaften gestartet wird, schloss sich Dirk Mehl vom
TV 1892 Friedrichsfeld den Glückwünschen an. 
Bei den langjährigen Mitgliedschaften wurden 2.335 Bei-
trittsjahre verteilt auf 50 Mitglieder geehrt, hierunter auch
zwei Mal 75 Jahre.
Die Ehrung für besondere Verdienste für den Verein in
Form der bronzenen Anstecknadel „Helfende Hände“
wurde an zwei Mitglieder verliehen, die unterschiedlicher
nicht sein können. Yasmin Vierling ist mit viel Tempera-
ment immer zur Stelle, wenn es darum geht, etwas zu
organisieren und für die Jugend und die Kleinsten etwas
zu initiieren. Eugen Ungemach absolviert dagegen seine
Helfereinsätze auch im größten Kerwe-Trubel mit Ruhe
und Gelassenheit, aber absolut verlässlich. 
Nach dem obligatorischen Gruppenfoto fand der
Ehrungstag bei einem kleinen Sekt- und Saftempfang
einen geselligen Ausklang.
Vielen Dank an dieser Stelle auch an die Helfer, die bei der
Vorbereitung, dem Ablauf und dem anschließenden Auf-
räumen geholfen haben.
Lastschrifteinzug von Kursgebühren und Mitglieds-
beitrag 
Zum 01.08.2018 werden per SEPA-Lastschrifteinzug
Kursgebühren für die Kurse „Kinderschwimmen", „Bal-
lett" (jeweils Kurszeitraum 01/2018 bis 07/2018), „Yoga",
„Pilates" (jeweils Kurszeitraum 04/2018 bis 07/2018) und
„Babymassage" (Kurszeitraum 06/2018 bis 07/2018)
sowie Mitgliedsbeiträge neuer Mitglieder eingezogen.
Die Gläubiger- Identifikationsnummer des Turnverein
1890 Edingen e.V., Hauptstraße 4, 68535 Edingen-
Neckarhausen lautet: DE20ZZZ00000125903. 
Als Mandatsreferenz dienen Kursname und Kurszeitraum
bzw. die Mitgliedsnummer. 
Schließung der TVE-Räumlichkeiten 
Während der Sommerferien sind alle TVE-Räumlichkeiten
von Montag, 30.07. bis Sonntag, 19.08.2018 geschlos-
sen. Bis zum 09.09.2018 sind auch die vom TVE genutzte
Pestalozzi-Halle, das Kleinhallenbad und die Werner-
Herold-Halle abgesperrt. 
Sommerferien beim Turnverein 
In den Ferien ist die Geschäftsstelle geschlossen. Wir sind
jedoch per E-Mail bzw. über den TVE-Anrufbeantworter
für Sie erreichbar. 
Ab Montag, 10.09.2018 sind wir wieder zu den üblichen
Zeiten erreichbar. 
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Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon: 06203/
85353, E-Mail: info@turnverein-edingen.de /  Öffnungs-
zeiten: montags 19.15 bis 20.30 Uhr & dienstags 11.30 bis
13.00 Uhr
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Volleyballspielgemeinschaft Rhein-Neckar
EFN
Heiß, heißer, A-Mixed Turnier In Friedrichsfeld bei
Sonne pur
Zu einem hochklassig besetzten Beachturnier trafen sich
am 08.07.2018 ab 9.00 Uhr 15 Top-Teams aus ganz
Baden-Württemberg. Treffpunkt war unsere wunderschö-
ne Beachanlage auf dem TVF-Gelände.
Bereits zu Beginn zeichnete sich ein Turnier ab, das trotz
extremer Temperaturen, kaum Wind  und wenig Schatten,
seines Gleichen suchte. Die Teams konnten im Mixed-
Modus (Mann/Frau) antreten und ihr Können zeigen. Auch
die VSG war mit fünf Teams vertreten. Tolle Ballwechsel
waren in fast jedem Vorrundenspiel angesagt. In der
Zwischenrunde trafen die jeweils Besten der vierr Grup-
pen aufeinander und erspielten über Viertel- und Halbfina-
le die Finalisten des Tages aus. Das Team Christine Mül-
ler/Florian Zindler gewann schließlich in einem stark
umkämpften 3-Satz-Match das Turnier gegen Melanie
Schmeckenbecher/Till Frank. Bestes Team aus unseren
Reihen wurde Yvonne v. Beeren/Daniel Surd auf Platz 4, in
diesem Feld eine Top-Platzierung. Gegen 21.00 Uhr ver-
ließen die Akteure glücklich und erschöpft das Beachfeld.
Homepage: www.tv-1892-Friedrichsfeld.de
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– In eigener Sache –
Wir suchen Austräger

(Jugendliche, Rentner/in) 
für das AMB Edingen-Neckarhausen

(OT Neckarhausen)
Kontakt:

Edingen-Neckarhausen, Flößerstr. 8,
Telefon 06203/9583444

E-Mail: Daten@knopf-druck.de

K N O P F  G M B H
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DANKE

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und uns ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Uwe-Peter Schimanke
* 18.09.1937    † 05.07.2018

Doris und Holger Schimanke
und Dy Tammy Wissgott

Edingen, im Juli 2018

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist es kein Sterben, sondern Erlösung.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserer 
lieben Mutter, Oma und Uroma

Elisabeth Zimmermann
geb. Kraus

* 4. April 1920      † 20. Juli 2018

In Liebe und Dankbarkeit
Familie Zimmermann und Weinkötz

Edingen
Die Beerdigung findet am Freitag den 27. Juli 2018 um 13.00
Uhr auf dem Friedhof in Edingen statt.
Kondolenzliste liegt auf.

Zeugen gesucht
Im Zeitraum vom Samstag, 14.07 auf Montag,
16.07.2018 wurde mein Auto (weinroter Scion TC) im
vorderen Fahrzeugteil (Kotflügel, Stoßstange usw.)
erheblich beschädigt. Das Fahrzeug war während der
Festlichkeiten von „Rund ums Schloss“ in der Speyerer
Straße (beim seitlichen Schlosstor) abgestellt. 
Der Schadensverursacher hat sich unerlaubt und ohne
Schadenshinweis entfernt. Die Polizei ermittelt nun
wegen Unfallflucht. 
Sachdienliche Hinweise bitte an die Mobil-Nummer:
01522 / 1458968
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

24 Stunden Notdienst

Büro: Buchenweg 14 · 68535 Edingen-Neckarhausen · Telefon  0 62 03 / 1 57 17 · Fax  0 62 03 / 1 63 83

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

www.martinello-killguss.de
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Hochwertige Markenschuhe mit Fußbett und
Luftpolstersohlen für Damen, Herren und Kinder

für 29,-  39,- und  49,- Euro

• Sommerschlussverkauf •

Schuhhaus Kuhn, Seit 1930 ältestes Fachgeschäft am Platze
Hauptstr. 119 · 68535 Edingen · Tel. 81441

Wir machen Urlaub
vom 30.07. bis 

einschließlich 25.08.18

Ab Montag, 27.08.2018 
sind wir wieder für Sie da.

Bäckerei Hemberger
Hauptstraße – Neckarhausen

Wir wünschen unserer Kundschaft
eine gute Zeit.

Pfeiffer - Klavier (25 Jahre alt) schwarz pol. 
mit passsender Klavierbank in Edingen privat

zu verkaufen. Preis VHS
Telefon 0157-52890661

1 Gitarre + Gitarrenständer + Gitarrenschule
für 50,- Euro zu verkaufen.

Telefon 0157-52890661

Damen-Klapprad, gut erhalten und neuwerti-
ges Mädchenfahrrad (4-7 Jahre) zu verkaufen.

Telefon 06203/12441

Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17
Telefon 06203-14208

Am Sonntag 29.07. 
Rinderrouladen

mit Semmelknödel und Rotkraut

Am Dienstag 31.07. - Freitag 03.08.
„Salatwoche“

mit Putenstreifen, Hähnchenbrust,
Thunfisch, etc.

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.

3 in 1 Kinderwagen
Preis 80,- Euro

Info unter 06203/14208
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